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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Planfeststellung für den Nassabbau 
von Kies im Tettnanger Wald

Die Antragsgemeinschaft der Firmen Bodensee-Moränekies 
GmbH & Co. KG, Tettnang, Kieswerk Brielmaier GmbH & Co. 
KG, Tettnang sowie Meichle & Mohr GmbH, Immenstaad, be-
absichtigt in dem Kiesabbaugebiet im Tettnanger Wald auf ei-
ner Fläche von 23 Hektar im Nassabbau im Grundwasser Kies 
abzubauen und hat die wasserrechtliche Planfeststellung nach
§ 68 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) beantragt. 

Das Vorhaben betrifft Teilfl ächen der Grundstücke Flst. Nr. 
3058/1 Gemarkung Tettnang und Flst. Nr. 2171/1 Gemarkung 
Langenargen.

Die Planunterlagen zu dem Vorhaben liegen in der Zeit vom 
2. Januar 2017 bis 2. Februar 2017 im Rathaus Langenargen, 
Obere Seestr. 1, 88085 Langenargen (im Ortsbauamt Zi. 28) 
während der Sprechzeiten (Montag bis Freitag 8-12 Uhr, Mitt-
woch 14-17 Uhr, Donnerstag 14-18 Uhr) zur Einsichtnahme aus. 
Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben sind bis zum 
16. Februar 2017 bei der Gemeinde Langenargen oder beim 
Landratsamt Bodenseekreis – Amt für Wasser- und Bodenschutz –,
Albrechtstraße 77, 88045 Friedrichshafen schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.
Es wird darauf hingewiesen, 
1.  dass etwaige Einwendungen oder Stellungnahmen von Ver-

einigungen nach Absatz 4 Satz 5 bei den in der Bekannt-
machung zu bezeichnenden Stellen innerhalb der Einwen-
dungsfrist vorzubringen sind;

2.  dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungs-
termin auch ohne ihn verhandelt werden kann;

3. dass
 a)  die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die 

Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, 
von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-
machung benachrichtigt werden können,

 b)  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

Da dieses Vorhaben in den Anwendungsbereich des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) fällt, wur-
de eine Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 3b Abs. 1 
UVPG i.V. m. Nr. 17.2.1 der Anlage 1 zum UVPG durchgeführt. 
Die Ergebnisse der Umweltverträglichkeitsprüfung sowie eine 
allgemeinverständliche Zusammenfassung der Umweltauswir-
kungen sind Bestandteil der zur Einsichtnahme ausliegenden 
Planunterlagen.

Friedrichshafen, den 23. Dezember 2016

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN



2 MONTFORT-BOTE Nummer  51/52

Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Sonya Neubauer zur Vollendung 

ihres 85. Lebensjahres am 25. Dezember.

Frau Christel Ruess zur Vollendung 
ihres 75. Lebensjahres am 26. Dezember.

Frau Maria Schöne zur Vollendung  
ihres 70. Lebensjahres am 28. Dezember.

Herrn Alois Thaler zur Vollendung  
seines 70. Lebensjahres am 1. Januar.

Herrn Gennadi Schadrin zur Vollen-
dung seines 75. Lebensjahres am 2. Ja-
nuar.

Frau Zahra Kurdada zur Vollendung 
ihres 70. Lebensjahres am 2. Januar.

Herrn Wilhelm Bischofberger zur 
Vollendung seines 80. Lebensjahres am  
6. Januar.

Herrn Karl-Heinz Gregorzewsky zur 
Vollendung seines 75. Lebensjahres am 
8. Januar.

Frau Gisela Monika Litz zur Vollen-
dung ihres 70. Lebensjahres am 8. Janu-
ar.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr! mb

Allgemeine Hinweise
Splittlager-Standorte: An den Fried-

höfen Langenargen und Oberdorf sowie 
im Bauhof in der Lindauer Straße, jeweils 
in offenen Splittschüttboxen. Bürgerin-
nen und Bürgern der Gemeinde ist die 
Entnahme für die Notstreuungen, z. B. 
bei Blitzeis, auf Treppen oder an Gefäl-
lestrecken in kleinen Mengen kostenfrei 
gestattet. Ein Anspruch besteht nicht. mb

Tourist-Information – geänderte Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 9-12 
Uhr; zwischen den Weihnachtsfeiertagen 
und dem Feiertag Heilige Drei Könige 
und ist von 27. Dezember 2016 bis 5. Ja-

nuar 2017 geöffnet von 10-12 Uhr (Silves-
ter und Neujahr bleibt geschlossen). Ab 
9. Januar 2017 und bis Ende Februar ist 
die Tourist-Information wieder Montag 
bis Freitag 9-12 Uhr geöffnet. Tel.: 07543 
- 9330-92. ti

Schwimmhalle Öffnungszeiten: Mitt-
wochs 16-21 Uhr (Warmbadetag), don-
nerstags 7.30-9.15 Uhr und freitags 15- 
19 Uhr. Die Schwimmhalle ist von 23. 
Dezember bis 6. Januar geschlossen. mb

Geänderte Öffnungszeiten der Bü-
cherei im Münzhof: Reguläre Öffnungs-
zeiten: Montags geschlossen, dienstags 
10-12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15- 
18 Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.  tb

Sprechstunden des Gemeindearchivs: 
Donnerstags 14-18 Uhr oder nach Verein-
barung.  mb

Recyclinghof – Winteröffnungszeiten: 
Fr. 15-17 Uhr und Sa. 9-12 Uhr beim Bau-
hof an der Argen. mb

Entsorgungszentren: Friedrichshafen-
Weiherberg und Tett nang-Sputenwinkel: 
Montag bis Freitag 8-11.45 Uhr und 13-
16.45 Uhr, samstags 8-12.45 Uhr. Sonn- 
und feiertags geschlossen. Weitere Infos: 
www.abfallwirtschafts amt.de. Die Ent-
sorgungszentren Friedrichshafen-Wei-
herberg sowie Tettnang-Bürgermoos und 
Überlingen-Füllenwaid sind an Heilig 
Abend und Silvester geschlossen. Die 
Sperrmüllkarten 2016 behalten bis Ende 
Januar 2017 ihre Gültigkeit. mb

Landratsamtöffnungszeiten während 
der Feiertage: Nach den Weihnachts-
feiertagen gelten die allgemeinen Öff-
nungszeiten (Montag bis Freitag von 8-12 
Uhr und Donnerstag von 14-17 Uhr) an 
folgenden Tagen: Montag bis Freitag, 
19.-23. Dezember 2016, Dienstag bis Frei-
tag, 27.-30. Dezember 2016 sowie Montag 
bis Donnerstag, 2.-5. Januar 2017. Das 
telefonische Bürgerservice-Center ist an 

diesen Tagen wie gewohnt von 8-18 Uhr 
unter der einheitlichen Behördenruf-
nummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar.
 lra

Kunst und Kultur

„Oldtimerphotography – Geliebte 
Blechraritäten“: Die Betrachtung auto-
mobiler Klassiker – Fotografien; Ausstel-
lung im Rathaus-Foyer von Arthur Hu-
ber. –  bis 20. Januar

Naturschutzzentrum Eriskirch:  „Das 
Reh – Durch Anpassung zum Erfolg“. Der 
Eintritt ist kostenlos. Aktuelle Öffnungs-
zeiten: Di.-Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr, 
So. 14-17 Uhr. Vom 23. Dezember bis 5. 
Januar bleibt das Naturschutzzentrum 
geschlossen. Infos: www.naz-eriskirch.
de. Die öffentliche Vernissage mit Dr. 
Hannes Geisser, dem Direktor des Na-
turmuseums Thurgau, findet erst am 19. 
Januar um 19 Uhr statt. – bis 2. Juli 2017

LSG „Tettnanger Wald“: Ein-
wendungen werden bearbeitet 

Das Verfahren zur Schaffung eines 
erweiterten Landschaftsschutzgebietes 
„Tettnanger Wald“ geht in die nächste 
Phase, teilt das Landratsamt mit. Nach-
dem der zweite Verordnungsentwurf des 
Landratsamts bis zum 2. Dezember 2016 
offengelegt wurde und Betroffene, Bür-
ger und Institutionen ihre Einwendun-
gen dazu einbringen konnten, werden 
diese Argumente und Kritikpunkte nun 
sorgfältig geprüft und abgewogen. Es 
kann aktuell noch nicht abgeschätzt wer-
den, wann diese arbeitsintensive Phase 
abgeschlossen sein wird. Die bearbeiten-
den Experten im Landratsamt rechnen 
mit mehreren Monaten.

Nahezu 100 Stellungnahmen von Pri-
vatpersonen und Trägern öffentlicher Be-
lange, beispielsweise Verbände oder Tou-
rismusorganisationen, haben fristgerecht 
eine Stellungnahme zum aktuellen Ver-
ordnungsentwurf abgegeben. „Wir ha-
ben die eingegangenen Kritikpunkte zu-
nächst einmal grob gesichtet, um einen 
Überblick zu bekommen“, sagt Irmtraud 
Schuster, die zuständige Dezernentin 
für Umwelt und Technik des Landrat-
samts. „Viele Landwirte fürchten, dass 
ihre Entwicklungsmöglichkeiten durch 
die Bestimmungen der Schutzgebietsver-
ordnung eingeschränkt werden. Andere 
Rückmeldungen drehen sich um ganz 
konkrete Fragen, wie beispielsweise der 
baulichen Entwicklung der im Schutz-
gebiet vorhandenen Hofstellen oder die 
Nutzung privater Flächen als Bauland“, 
so Schuster weiter. Die Bandbreite sei 
also sehr groß. 

Im nächsten Schritt würden die Ein-
wendungen nun im Detail bearbeitet, 
erklärt die Dezernentin. „Am Ende müs-
sen die sich entgegenstehenden Inter-
essen und Argumente abgewogen sein, 
um zu rechtlich tragfähigen Regelungen 

Öffunungszeiten während der Weihnachtsferien 
(23. Dezember 2016 – 6. Januar 2017)

Freitag, 23. Dezember:  10-12 und 15-18 Uhr

Montag, 26. Dezember: geschlossen

Dienstag, 27. Dezember: 10-12 Uhr/nachmittags geschlossen

Mittwoch, 28. Dezember: 10-12 Uhr/nachmittags geschlossen

Donnerstag, 29. Dezember: 10-12 Uhr/nachmittags geschlossen

Freitag, 30. Dezember: 10-12 Uhr/nachmittags geschlossen

Montag, 2. Januar: geschlossen

Dienstag, 3. Januar: 10-12 Uhr und 15-18 Uhr

Mittwoch, 4. Januar: 10-12 Uhr und 15-18 Uhr

Donnerstag, 5. Januar: 10-12 Uhr und 15-19 Uhr

Freitag, 6. Januar: geschlossen

Eine frohe Weihnachtszeit und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Die erste Ausgabe im neuen Jahr er-
scheint am Freitag, 13. Januar 2017.  
Redaktionsschluss für die erste Aus-
gabe im neuen Jahr ist

•  für den redaktionellen Teil:  
Montag, 9. Januar 2017, 12 Uhr 
(redaktion@montfortbote.de)

•  für den Anzeigenteil: Montag, 
9. Januar 2017, 16 Uhr (anzeigen.
tettnang@schwaebische.de;  
Betreffzeile: Montfort-Bote).

Die Spielzeit der Theater-
gruppe Oberdorf beginnt

Premiere am 4. Januar im DGH

Am vierten Januar 2017 ist Premiere 
des Stückes „Ruhestand – und plötzlich 
war die Ruhe weg!“ von Regina Rösch, 
das die Theatergruppe Oberdorf vorbe-
reitet hat.

Wie schön, heißt es in der Vorankündi-
gung, war es früher, als Ehefrau Therese 
sich genau darauf verlassen konnte, dass 
ihr Ehemann Julius nach drei Wochen 
Urlaub ganz bestimmt wieder zur Arbeit 
in die Firma gehen würde. Aus – vorbei! 
Julius ist jetzt im Ruhestand und mit 
diesem Tag kehrt die Unruhe im Hause 
Klein ein. Julius stellt das ganze Haus 
auf den Kopf. Nicht nur das: Das ganze 
Leben der Familie Klein steht Kopf. 

Und auch, dass der Eine oder die An-
dere aus dem Publikum sich in dem lusti-
gen und lebendigen Dreiakter wiederer-
kennen dürfte, stellt die Theatergruppe 
ihren Fans in Aussicht. 

Die Möglichkeit für einen unterhalt-
samen, lustigen Abend mit der Theater-
gruppe Oberdorf, für herzliches Lachen 
und viel Spaß gibt es schon in der ersten 
Woche des neuen Jahres: 

Am 4./5./7./18./19. und 20. Januar, je-
weils 19.30 Uhr sowie am 6./8./21./22. Ja-
nuar  jeweils 17 Uhr. Alle Auftritte finden 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberdorf 
statt.

Reservierung unter der Telefonnum-
mer: 07543 - 3922, Mo., Di., Do., Fr. und 
So. 20-21 Uhr. gs/mb

„Bühne frei“ heißt es Anfang Januar 2017 
im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf für 
die Theatergruppe Oberdorf: Der Drei-
akter „Ruhestand – und plötzlich war die 
Ruhe weg!“ wird ab Mitte Januar auch im 
Münzhof gespielt. Bild: Tobias Stähle

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbind-
lich beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche 
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. Die Beratung ist kosten-
los und unverbindlich. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und/oder Gasrechnung 
mit. – Termin: Mittwoch, 11. Januar 2017, 16-17 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 07542 - 93790.

Neue Showtanz-Gruppe in 
Langenargen sucht Mitglieder

In Langenargen soll eine neue Show-
tanzgruppe etabliert werden, die auch 
über Langenargen hinaus bekannt wer-
den will. Getanzt wird alles – von Jazz 
über Urban bis hin zu burlesquen Num-
mern. Geleitet wird die Gruppe von Ana-
Selin Heimpel und Julia Grandl, die 
schon seit über zwanzig Jahren zusam-
men tanzen und auch als „Duo JunA“ 
auftreten. Ihr vereinsinternes Debut im 
TV02 hatten die jungen Damen beim 
diesjährigen Helferfest mit einer Chair-
Dance-Choreografie. Abgeleitet vom Na-
men des bestehenden Duos erklärt sich 
auch der Name der neuen Showtanz-
gruppe – „JunAtics“.

„Tanzen und das Realisieren unserer 
Visionen sind unsere Leidenschaften“, 
freuen sich Ana-Selin Heimpel und Julia 

Grandl auf die vor ihnen liegende Arbeit 
,,und diese Leidenschaft wollen wir nun 
an andere weitergeben“.

Sowohl das Duo als auch die Show-
tanzgruppe können für Auftritte gebucht 
werden. Um weitere Informationen zu 
Konditionen, Terminen und Repertoire 
zu bekommen, können Interssierte Kon-
takt über junadance@web.de aufneh-
men.

Ab 9. Januar 2017 beginnt das Training 
der neuen Showtanz-Gruppe unter der 
Leitung von Ana-Selin Heimpel und Ju-
lia Grandl, die auch für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit eines der größten 
Vereine im Gemeidegebiet verantwort-
lich zeichnen. Es wird als Angebot des  
TV02 für Mitglieder und solche, die es 
dafür werden, ausgeschrieben. Getanzt 
wird ein Mix aus verschiedenen Tanz-
stilen. Interessierte (ab 16 Jahren) wen-
den sich einfach an die Übungsleiterin-
nen: as.heimpel@tv02.de und j.grandl@
tv02.de.

Die Basics für das Repertoire der Grup-
pe werden montags 20.15-21.45 Uhr auf-
gebaut. Für Fortgeschrittene wird don-
nerstags, 20.15-21.45 Uhr ein Abend mit 
Choreografie-Training angeboten.

Geprobt und gearbeitet wird auf der 
Bühne der Festhalle. ash/jg/mb

zu kommen“, so Schuster weiter. Ergeb-
nis dieses Verfahrensschrittes ist dann 
ein überarbeiteter Verordnungsentwurf. 
Auch erhält jeder Einwender eine indi-
viduelle Antwort. Einen Zeitpunkt dafür 
kann das Landratsamt jetzt aber noch 
nicht nennen. Ob danach ein weiterer 
Verfahrensschritt erforderlich sein wird, 
ist derzeit ebenfalls noch nicht absehbar.

Zum Hintergrund: Das Landratsamt 
beabsichtigt auf dem Gebiet der Stadt 
Tettnang sowie der Gemeinden Langen-
argen und Eriskirch ein Landschafts-
schutzgebiet „Tettnanger Wald“ aus-
zuweisen. Das neue Schutzgebiet soll 
deutlich größer geschnitten sein als das 
bisherige aus den 1950er Jahren. Ziel ist 
es unter anderem den veränderten Bedin-
gungen und Erkenntnissen Rechnung zu 
tragen, ein Refugium für Flora und Fauna 
zu sichern sowie ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet für die Bevölkerung zu erhal-
ten. Falsch ist in diesem Zusammenhang 
aber die Behauptung, das vergrößerte 
Schutzgebiet sei ein Ausgleich für den 

geplanten Nassabbau in der Kiesgrube. 
Das hierfür erforderliche Planfeststel-
lungsverfahren läuft unabhängig davon 
und beginnt gerade erst.

Die Unterlagen der letzten Auslegung 
und weitere Informationen zum geplan-
ten Landschaftsschutzgebiet unter: 

www.bodenseekreis.de/umwelt-land-
nutzung/natur-landschaftsschutz/schutz-
gebiete.html lra



4 MONTFORT-BOTE Nummer  51/52

Aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  

vom Dienstag,  
6. Dezember 2016

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

1. Einbringung des Haushalts-
planentwurfs 2017 – Zahlenteil  

und erste Lesung 

In der Gemeinderatssitzung wurde der 
Haushaltsplanentwurf 2017 mit einem 
Rekordvolumen im Verwaltungshaushalt 
von 18,69 Mio. Euro und einem Volumen 
im Vermögenshaushalt mit 3,076 Mio. 
Euro eingebracht. Die Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt an den Vermögens-
haushalt beträgt laut Planentwurf erfreu-
liche 1,06 Mio. Euro. Es ist eine Rückla-
genentnahme von 658 000 Euro geplant. 
Kreditaufnahmen sind im Haushaltspla-
nentwurf 2017 nicht vorgesehen. Eben-
so ist keine Erhöhung von Hebesätzen 
vorgesehen. Die planmäßigen Kredittil-
gungen werden gemacht. Dadurch wird 
die gemeindliche Verschuldung erneut 
abgebaut. 

Gewichtige Investitionen z.B. in Feu-
erwehr, Straßenbau, Verwaltungszen-
trum Gemeindeverwaltungsverband 
Eriskirch-Kressbronn a.B.-Langenargen, 
Seniorenarbeit, Obdachlosenunterbrin-
gung oder Straßenbeleuchtung werden 
umgesetzt. Im Januar 2017 wird der 
Haushaltsplan 2017 dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 

2. Anpassung der Abwassergebühr 
auf 1. Januar 2017 und Bestätigung 
der Berechnungsgrundlagen sowie 

Änderung der Abwassersatzung 

Einstimmig hat der Gemeinderat der 
Gebührenkalkulation der Gemeinde-
verwaltung zugestimmt. Es wurde fest-
gelegt, dass die bisher angewandten 
Abschreibungs- und Auflösungssätze 
weiterhin so festgelegt sein sollen. Zur 
Berechnung der Kapitalverzinsung wur-
de das Restwertverfahren bestimmt. Für 
die Kapitalverzinsung wurde ein Zins-
satz mit fünf Prozent festgelegt. Beim 
Straßenentwässerungsanteil wurde, wie 
in der Globalberechnung, die kostenori-
entierte Methode als Grundlage der Kal-
kulation zu Grunde gelegt. 

Aus den Jahren 2010 bis 2015 wurde 
ein Verlustanteil in Höhe von 90 138,58 
Euro in die Gebührenkalkulation 2017 
einberechnet. Die Abwassergebühr wur-
de auf 1. Januar 2017 wie folgt angepasst: 

Die Schmutzwassergebühr von 1,80 
Euro pro Kubikmeter bleibt bestehen. 

Die Niederschlagswassergebühr wird 
auf 0,54 Euro pro Quadratmeter festge-
legt. 

Die Satzung tritt zum 1. Januar 2017 in 
Kraft. 

3. Sanierung Schloss Montfort 

Sanierung der haustechnischen Anla-
ge im 1. OG (Konzertsaal); hier: Vergabe 
der Heizungsinstallation.

Nachdem die Sanierung der EMS-Re-
gelungstechnik in der Gemeinderatssit-
zung im September 2016 vergeben wurde 
und die Sanierung der Be- und Entlüf-
tungsanlage im Oktober vergeben wurde, 
wurde nunmehr die Heizungsinstallati-
on im Konzertsaal beschränkt unter drei 
Firmen ausgeschrieben. Im Endeffekt 
war günstigster Bieter die Firma Welte 
Haustechnik aus Tettnang mit einer Net-
toangebotssumme von 41 986,27 Euro. 
Die Firma wurde mit der Sanierung der 
Heizungsinstallation beauftragt. 

4. Neubeleuchtung der Uferanlage 
zwischen Kavalierhaus und  

Hotel „Seeterrasse“

Hier: Vergabe von zusätzlichen Arbei-
ten.

In seiner Sitzung im April 2016 hat 
der Gemeinderat der Erneuerung der 
Uferbeleuchtung zwischen Kavalierhaus 
und Hotel „Seeterrasse“ mit Gesamt-
kosten gemäß der Kostenschätzung von 
insgesamt rund 212 000 Euro netto zu-
gestimmt. In der Gemeinderatssitzung 
im September 2016 wurde die Neube-
leuchtung der Uferanlage mit der BEGA-
Leuchte an die günstigste bietende Firma 
Maucher Elektro aus Eberhardszell mit 
netto 89 720 Euro vergeben. Die Verwal-
tung wurde beauftragt die Leuchten und 
Masten an den günstigsten Bieter zu ver-
geben. 

Im Zuge einer Besprechung im No-
vember 2016 zur Klärung von Ausfüh-
rungsdetails und des Bauablaufs wurde 
die Vorlegung eines Nachtragsangebotes 
erforderlich. Die Firma Maucher hat das 
entsprechende Nachtragsangebot vorge-
legt. Es werden deshalb weitere Arbeiten 
mit netto 17 283,30 Euro zu beauftragen 
sein. Teilweise waren diese ursprünglich 
in anderen Gewerken beinhaltet. 

Insgesamt wird davon ausgegangen, 
dass das Projektvolumen eingehalten 
wird. Der Gemeinderat hat dieser Aus-
führung zugestimmt. 

5. Antrag der Tierfreunde  
Bodenseekreis e.V. auf Erhöhung  

der Fundtierpauschale

Die Tierfreunde Bodenseekreis e.V. ha-
ben mit der Gemeinde Langenargen eine 
vertragliche Vereinbarung zur Abnahme 
von Fundtieren und herrenlosen Tieren 
getroffen. 

Darin verpflichten sich die Tierfreun-
de alle im Gemeindegebiet Langenargen 
aufgefunden Tiere aufzunehmen und zu 
verpflegen. 

Als Gegenleistung erstattet die Ge-
meinde Langenargen den Tierfreunden 
Bodenseekreis e.V. jährlich einen Betrag 
in Höhe von 5100 Euro pauschal. 

Am Vorabend zu Dreikönig  
ist Leni Breymaier  

in Langenargen
Zum traditionellen Dreikönigstreffen 

der Sozialdemokraten in Langenargen 
wird die neu gewählte Landesvorsitzen-
de der SPD Baden-Württemberg Leni 
Breymaier ihre Sicht der Herausforde-
rungen des neuen Jahres 2017 unter dem 
Titel „Starke Sozialdemokratie – starke 
Demokratie“ vorstellen, teilt die SPD-
Ortsgruppe mit. 

Zu diesem Treffen kommen Sozialde-
mokraten und Interessierte aus dem Bo-
denseekreis, Südwürttemberg, Lindau 
und der Sozialistischen Bodensee-In-
ternationale  (Schweiz, Österreich und 
Deutschland) zum Austausch und zur 
Erörterung der anstehenden Aufgaben 
zusammen. Die gegenwärtigen Heraus-
forderungen werden ausreichend Anlass 
zu – auch kontroversen – Gesprächen lie-
fern, ist sich Charlie Maier, 1. Vorsitzen-
der der SPD-Ortsgruppe, sicher.

Nach der Begrüßung durch den Orts-
vereinsvorsitzenden und einem Gruß-
wort des SPD-Kreisvorsitzenden Dieter 
Stauber wird der SPD-Bundestagskan-
didat Leon Hahn sich und seine Schwer-
punkte der Arbeit kurz darstellen.

Saalöffnung für die bewirtschaftete 
Veranstaltung im Münzhof in Langen-
argen am 5. Januar 2017 ist um 18.30 Uhr, 
die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr.

Das Dreikönigstreffen ist – wie in der 
Vergangenheit – offen für alle interes-
sierten Bürger und Bürgerinnen. Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, lässt die 
SPD-Ortsgruppe wissen. mb

Beim Dreikönigstreffen der SPD Langen-
argen am 5. Januar ab 18.30 im Münzhof 
spricht die neu gewählte Landesvorsit-
zende der SPD Baden-Württemberg, Leni 
Breymaier.  Bild: Benjamin Stollenberg
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Nachdem die Stadt Friedrichshafen 
und umliegende Gemeinden mit dem 
Tierheim Friedrichshafen ebenfalls eine 
Fundtierpauschale festgelegt haben und 
diese ca. 70 Cent pro Einwohner beträgt, 
wurde beschlossen, den Tierfreunden 
Bodenseekreis e.V. ab 1. Januar 2017 eine 
Pauschale von insgesamt 5600 Euro pro 
Jahr zu bezahlen. 

6. Verbesserung der Breitband-
versorgung im Bereich des  

Ortsteils Bierkeller durch die  
Unitymedia BW GmbH

Mitverlegung eines Leerrohres durch 
die Gemeinde Langenargen in der Ver-
legetrasse der Unitymedia BW GmbH; 
hier: Beschluss über die Gewährung ei-
nes Baukostenzuschusses 

Die Unitymedia BW GmbH ist auf die 
Gemeindeverwaltung zugekommen mit 
der Anfrage zur Nachverkabelung des 
Ortsteils Bierkeller. 

Unitymedia plant dort eine multime-
diafähige Breitband infrastruktur für die 
bisher noch nicht erschlossenen Bereiche 
zu erstellen und in Bereichen, in denen 
bisher eine reduzierte Versorgung vor-
handen ist, diese aufzuarbeiten. Dies 
betrifft insbesondere die Bereiche Hun-
gerberg, Föhrenweg, Eichenweg und 
Fichtenweg. 

Es wäre folglich flächig schnelles In-
ternet im Teilort verfügbar. Die Unity-
media sieht diese Maßnahmen im Zu-
sammenhang mit der Erschließung des 
Eriskircher Ortsteils Moos und dem dort 
ansässigen Kloster Moos der St. Elisa-
beth Stiftung. In diesem Zusammen-
hang besteht die Möglichkeit, für die 
Gemeinde in die geschaffenen Gräben 
Leerrohre einzubringen, um später Stra-
ßenbeleuchtungsarbeiten oder auch wei-
tere Kabelverlegearbeiten durchführen 
zu können. 

Die Gemeinde Langenargen stimmt 
dieser Mit verlegung einer Leerrohrtrasse 
zu. Die Mitverlegung des Leerrohres auf 
der Längstraße des Projekts der Unityme-
dia wird mit einem Baukostenzuschuss 
von brutto 45 220 Euro mit finanziert. 
Bürgermeister und Gemeinderat waren 
begeistert von der möglichen Aufwer-
tung der Lebens- und Arbeitsverhältnis-
se im Teilort die schon lange angestrebt 
waren. kpb

Weihnachtsfeuer zum 
Jahresabschluss

Zum Jahresabschluss mit einem Weih-
nachtsfeuer in den Garten der Senio-
renbegegnungsstätte hatte der Partner-
schaftsverein Langenargen Bois-le-Roi 
am Freitag, 16. Dezember, eingeladen. 

Bei Würstchen vom Grill, Glühwein 
und Kinderpunsch und bei angenehmen 
Temperaturen ließen alle das ereignisrei-
che Jahr Revue passieren, teilt der fran-
zösiche Partnerschaftsverein mit. 

Rechtzeitig zum Jahresabschluss sei 
auch ein Bildband von Wolfgang Ober-
schelp über die Jubiläumsfeier anlässlich 
von 25. Jahren Partnerschaft zwischen 
den Gemeinden fertig geworden, heißt es 
dort weiter.

Bei selbst gebackenem Zopf und Weih-
nachtsgebäck zeigte Bruno Morandell 
seinen Film über die Radtour 2016 in 
Südfrankreich. Einblicke in die diesjäh-
rige Jugendwoche des Partnerschaftsver-
eins im Bregenzerwald gab eine vorbe-
reitete Fotoschau.

In einem Ausblick aufs nächste Jahr 
präsentierte Ute Niedermeier den Vor-
schlag, eine fünftägige Reise zu den 
Loire-Schlössern zu machen.

Mit der Vorfreude aufs neue Jahr und 
auf die Fortsetzung der Jubiläumsfeier – 
2017 in Bois-le-Roi – ging der Abend für 
Mitglieder und Freunde zu Ende. sm/mb

Mit einem Weihnachtsfeuer beschließt der 
Partnerschaftsverein Langenargen Bois-
le-Roi das Jubiläumsjahr im Garten der 
SBS. Bild: Dagmar Stoll-Mayer
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Energieberatung der 
Gemeinde weiterhin kostenfrei!

Das Förderprogramm „Klimaschutz 
durch Energiesparen” wird derzeit 
nicht mehr aufgelegt. Die Gemeinde 
Langenargen bietet dennoch – zusam-
men mit der Energieagentur Boden-
seekreis – Energieberatungen kosten-
frei an. Wer sich mit dem Gedanken 
trägt, sein Haus zu modernisieren, 
sollte diese Gelegenheit nutzen. 

Hierfür steht Architekt Hanser als 
Energieberater zur Verfügung. Bera-
tungstermine sind i. d. R. an jedem 
zweiten Donnerstag des Monats ab  
14 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Langenargen (Trauzimmer). Inte-
ressierte können einen Termin unter  
Telefon 9330-15 vormerken lassen. 
Das Be ratungsgespräch ist kostenfrei.

Mitgewirkt an Ausgabe 51/52 haben

sm:  Dagmar Stoll-Mayer, Schriftfüh-
rung und Presse, Partnerschafts-
verein Langenargen/Bois-le-Roi

see:  Karin Hanser, Leitung des See- und 
Waldkindergartens; Träger: Kinder 
der Erde e.V.

mh:  Maria Hestermann, Ortsvorstand 
Bündnis 90/die Grünen

sz: Schwäbische Zeitung

gs:  Gisela Sterk, Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Langenargen

cw:  Wolfgang Carosa-Sause, Partner-
schaftsverein Langenargen-Noli, 
Pressearbeit

jm:  Johannes Mülhaupt, Jugendwart 
Freiwillige Feuerwehr Langenargen

ima:  Irina Mauch, stellv. Vorsitzende 
Bodensee-Gym e.V.

ash/jg  Ana-Selin Heimpel und Julia 
Grandl, Öffentlichkeitsarbeit TV02 
Langenargen

fita: F.I.T.A. a-capella

es:   Edwin Strobel, Sprecher der 
Turnabteilung des TV02

hh: Hermann Hauser

ti:  Tourist-Information Langenargen

tb:  Tabea Bader, Bücherei im Münzhof

kpb:  Klaus-Peter Bitzer, Hauptamtleiter 
der Gemeinde Langenargen

lra: Landratsamt Friedrichshafen

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

tv:  Tania Volk, Freie Journalistin,  
Freie Redaktion

und mit bis dato unveröffentlichten exklusiven 
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen
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Schulen & Bildung

Parkschule Kressbronn

Informationsveranstaltung für inter-
essierte Grundschuleltern Klasse 4 im 
Foyer der Parkschule Kressbronn für die 
Werkrealschule am Mittwoch, 11. Januar, 
19 Uhr und für die Realschule am Mon-
tag, 16. Januar, 19 Uhr.

Erläutert werden Zielsetzung und 
Schulkonzept am Bildungszentrum Park-
schule Kressbronn (BZK). Weitere In-
formationsmöglichkeiten bestehen am 
Frühlingsfest und Tag der offenen Tür am 
Samstag, 1. April, zwischen 10.30 und 15 
Uhr, an dem Kinder die Schule erleben, 
Klassen- und Fachräume besuchen und 
an einer kleinen Entdeckungsreise quer 
durch das Bildungszentrum teilnehmen 
können. Schüleraufnahme für die Klas-
sen 5 ist bereits am 4. und 5. April. mb

Bodensee-Schule

Informationsveranstaltung für interes-
sierte Grundschuleltern Klasse 4 für die 
Werkrealschule: Informationen für die 
Viertklässler selbst gibt es am Freitag, 
13. Januar 2017, um 14 Uhr im Foyer der 
Bodensee-Schule, eine Informationsver-
anstaltung für Eltern folgt am Dienstag, 
24. Januar 2017, 19.30 Uhr im „Kleinen 
Theater“ der Bodensee-Schule.

Um besser planen zu können, bittet die 
Schule um eine Anmeldung im Sekreta-
riat unter Tel.: 07541 - 9216-0 oder mail@
bodensee-schule.de. mb

Hugo-Eckener-Schule

Informationsveranstaltungen der kauf-
männischen Schule „Hugo-Eckener-
Schule“ in der Eingangshalle der Schule 
im Beruflichen Schulzentrum, Steinbeis-
straße 20, Friedrichshafen zur Wirt-
schaftsschule (zweijährige kaufmänni-
sche Berufsfachschule) am Mittwoch, 11. 
Januar 2017, 18.30 Uhr; zum Wirtschafts-
gymnasium am Montag, 16. Januar 2017, 
18.30 Uhr und zum Kaufmännisches Be-
rufskolleg und zum Berufskolleg Wirt-
schaftsinformatik am Mittwoch, 18. Ja-
nuar 2017, 18.30 Uhr. Einzelberatungen 
sind nach vorheriger Terminabsprache 
möglich: verwaltung@hugo-eckener-
schule.de, www.hugo-eckener-schule.de. 
Schulträger ist der Bodenseekreis. 

Naturschutztage am Bodensee  
vom 5. bis 8. Januar 2017

NABU und BUND laden zur Tagung 
rund um die Themen Energiewende, 
klassischer Naturschutz, Klimawan-
del und nachhaltiges Wirtschaften. Am 
Dreikönigswochenende können sich In-
teressierte zum 41. Mal bei den Natur-
schutztagen am Bodensee, der größten 
regelmäßig stattfindenden Naturschutz-
tagung im deutschsprachigen Raum 
über vier Tage informieren. Die Umwelt-
verbände laden vom 5. bis zum 8. Janu-
ar 2017 alle im Naturschutz haupt- oder 

ehrenamtlich Aktiven sowie alle Inter-
essierten ein, sich über zentrale Themen 
des Natur- und Umweltschutzes zu infor-
mieren und auszutauschen. Veranstal-
tungsort ist das Tagungs- und Kulturzen-
trum Milchwerk in Radolfzell.

Nachhaltiges Wirtschaften sowie der 
Einfluss des menschlichen Handelns auf 
die Umwelt in globalem Maßstab prägen 
den ersten Thementag (5. Januar). Clau-
de Martin, langjähriger Generaldirektor 
des WWF International, referiert über 
den Zustand der Regenwälder. Benoit 
Sittler von der Universität Freiburg zeigt 
aktuelle Erkenntnisse zum Einfluss des 
Klimawandels auf Grönland. Christian 
Kreiß, Professor an der Hochschule Aa-
len, stellt sein alternatives Modell einer 
„menschengerechten Wirtschaft“ vor, das 
Mensch und Umwelt ins Zentrum rückt.

An den drei folgenden Tagen widmet 
sich die Veranstaltung zentralen Fragen 
des klassischen Naturschutzes. Tages-
themen sind „Naturschutz und Energie-
wende“, das europäische Schutzgebiets-
netz „Natura 2000“ sowie praktischer 
Naturschutz vor Ort mit Referaten etwa 
zu Beweidung und Verantwortungsarten. 

Es sprechen sowohl Fachleute von 
Hochschulen und Naturschutzverbänden 
als auch Vertreter des Landes, etwa Um-
weltstaatssekretär Andre Baumann.

An den Nachmittagen am Freitag und 
Samstag bieten NABU und BUND zu-
dem rund 30 Seminare, Exkursionen und 
Workshops an. Anmeldung und detail-
liertes Tagungsprogramm auf www.na-
turschutztage.de. mb

Druck fri sches  
Müll-Ma ga zin

Kurz vor Weihnachten erscheint das 
neue Müll-Magazin des Bodensee-
kreises. Mit dabei sind die Sperrmüllkar-
te für das kommende Jahr und der Ab-
fuhrplan des jeweiligen Wohnorts, teilt 
das Landratsamt mit. 

Das Magazin wird zweimal im Jahr an 
alle Haushalte verteilt. Es enthält nützli-
che Tipps, um Abfall zu vermeiden, rich-
tig zu entsorgen und dadurch die Umwelt 
zu schonen. So wird in der aktuellen Aus-
gabe erklärt, wohin die sechs Millionen 
Gelben Säcke für Verpackungsabfälle 
allein aus dem Bodenseekreis gebracht 
werden. Aber auch wie aus ihrem Inhalt 
wertvolle Rohstoffe für neue Produkte 
entstehen, ist ein Thema. Selbst der „Tat-
ort Toilette“ wird untersucht. Denn was 
da alles reingeworfen wird, sei fast schon 
kriminell, heißt es in der Pressemittei-
lung: Textilien, Medikamente, Chemi-
kalien und manches mehr sind nicht nur 
eine Gefahr für die Umwelt, sondern kos-
ten die Gebührenzahler viel Geld. 

Zudem im neuen Müll-Magazin: die 
Feiertags-Öffnungszeiten der Entsor-
gungszentren, der neue Barfuß-Erlebnis-
pfad am Entsorgungszentrum Friedrichs-

hafen-Weiherberg und der aufwendige 
Bau einer neuen Bauschuttdeponie. lra/sz

Weihnachtsbaumnetze – 
gehören in die Restmülltonne
Die Weihnachtsbaumnetze sind in der 

Restmülltonne zu entsorgen, teilt das Ab-
fallwirtschaftsamt des Bodenseekreises 
mit. Werden die Netze hingegen in den 
Gelben Sack getan, bereiten die langen 
Fasern der Netze den Verwertungsbe-
trieben erhebliche Schwierigkeiten. 

Die Netze verhaken sich in den Zer-
kleinerungsmaschinen, die dann häufig 
gestoppt werden müssen, um das Gewirr 
aus Netz und Faser aufwendig zu entfer-
nen. lra

Keine Gelben  
Säcke abbekommen? 

Üblicherweise werden am Jahresan-
fang die Gelben Säcke durch das zustän-
dige Abfuhrunternehmen an die privaten 
Haushalte verteilt, lautet eine Pressemit-
teilung des Abfallwirtschaftsamtes im 
Landratsamt Bodenseekreis. Wer bis jetzt 
noch keinen Nachschub an Gelben Sä-
cken erhalten hat, bekommt ganz einfach 
welche im Rathaus. 

Für die Lieferung und Abholung der 
Gelben Säcke ist hingegen die Firma 
Alba zuständig, teilt das Landratsamt 
mit. Alba Oberschwaben ist zu erreichen 
in der Allmannsweilerstraße 78, 88046 
Friedrichshafen, Telefon: 07541 - 95286-
11, oder per E-Mail: dispo-oberschwa-
ben@alba.info.

Die Gelben Säcke sind Bestandteil des 
im Bodenseekreis eingerichteten Dualen 
Systems, dessen Träger die Duale System 
Deutschland GmbH (DSD) ist. Das Duale 
System ist ein rein privatwirtschaftlich 
organisiertes Rücknahme- und Verwer-
tungssystem für gebrauchte Verkaufsver-
packungen. lra/mb

Am See wird aufgeräumt

Am 7. Januar sogar mit  
Keksen, Tee und Glühwein

Mit bislang zwei Terminen hat unter 
der Flagge der Umweltschutzorganisa-
tionen Greenpeace am Langenargener 
Ufer das regelmäßige Sammeln von an-
geschwemmtem Plastikmüll, Fetzen von 
Fischernetzen und Anglerleinenresten 
und anderen Spuren der Zivilisation am 
Weihnachtsmarktsamstag begonnen. 

Die regelmäßige Aktion mit Freiwil-
ligen läuft erfolgreich an; fünf große  
Säcke wurden auch am 17. Dezember am 
Schwedi fast voll, wo es aber auch weiter-
hin noch genug zu finden gibt. 

Ganz Langenargen ist auch zum nächs-
ten Termin „Plastikmüllsammeln am 
See“ am 7. Januar herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist wieder um 11 Uhr an der 
Konzertmuschel. Besonders effektiv wäre 
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Veranstaltungs-
kalender
vom 9. Januar bis 
13. Januar

 Cafeteria geöffnet: Di. 
10-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do. 10-12 u. 14-
17 Uhr, Fr. 16-19 Uhr

Montag, 9. Januar
 8:30 VHS-Italienisch
 9:30 VHS-Italienisch 
 9:30 Tennis (Halle) 
10:00 VHS-Italienisch
11:00 Tennis (Halle)
14:00 Nähcafé
16:00 Englisch-Konversation
17:00 Einteilung Cafeteria

Dienstag, 10. Januar
 9:00 Walking/Nordic Walking
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf  

Mittwoch, 11. Januar
 8:30 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
11:00 Tennis (Halle)
14:00 Skat
14:30 Singen
17:00 Tennis-Stammtisch
19:00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 12. Januar
Wanderung u. Langlauf vom  
Hochhäderich zur Falkenhütte  
(WF.: Krebs/Bühler)
10:30 Frühschoppen
14:00 Kartenspiele
14:30 Jahrgänger 1925
18:30 Bridge

Freitag, 13. Januar
14:00 Schnitzen
17:00 Holzhock 

Besondere Hinweise:
Do., 5. Jan.: Wanderung Vögelins-
egg „Sieben Eggen Höhenweg“ 
(WF: Bühler/Krebs); Mi., 18. Jan., 
14 Uhr Kultur: „Otto Dix“; Do., 19. 
Jan.: Wanderung vom Bartholo-
mäberg zur Rellseck (WF.: Bühler/
Krebs).

eine Helferkette über die ganze Strand-
breite, um möglichst alles, was nicht an 
den See gehört, zu erwischen. Für den  
vollsten Sack ist eine Flasche Chianti 
ausgelobt. 

Zum Aufwärmen nach der Sammel-
aktion mag jeder gerne restliche Weih-
nachtskekse und heißen Tee oder Glüh-
wein mitbringen.

Sich morgens mit Greifzange, Hand-
schuhen und Tüten bewaffnet an den See 
zu bewegen macht vor allem zu Gunsten 
der Tiere Sinn: Wildvögel, sogar Kat-
zen und Hunde verwechseln Plastiktei-
le aller Größen mit Nahrung – und vom 
Wellenschlag zerkleinert irrlichtert der 
Zivilisationsmüll noch als Mikroplastik 
künftig auch durchs Trinkwasser. 

Wer mag, darf am 7. Januar sehr ger-
ne einen oder mehrere bezahlte schwar-
ze Restmüllsäcke des Bodenseekreises 
sponsern und mitbringen. Die ersten 
zehn Restmüllsäcke, die die Ortsgruppe 
Greenpeace Friedrichshafen für Langen-
argen in die Waagschale geworfen hat, 
sind fast schon alle verbraucht.

Vor allem Plastikschnüre, Angellei-
nen, Meisenknödelnetze und ähnliches, 
das die Vögel im zeitigen Frühjahr zum 
Nestbau verwenden werden, soll bis da-
hin gefunden sein. Sind sie im Nest erst 
verbaut, bleiben Jungvögel im schlimms-
ten Fall chanchenlos mit den Beinchen 

darin hängen. Die See- und Waldputzete 
wenige Wochen vor Ostern hingegen, die 
die Gemeinde zusammen mit der Schule 
am Ort und mehreren Kindergärten – be-
gleitet vom Bauhof – auf die Beine stellt, 
verpasst die Mehrzahl der im Winter zu-
sammen mit Treibholz angeschwemmten 
Plastikteile knapp, denn der Nestbau der 
Vögel beginnt eher. Und manches Stück 
könnte im Winter von den Tieren dann 
möglicherweise bereits mit Nahrung ver-
wechselt worden sein.  tv

Brot statt Böller
Zur Spendenaktion „Brot statt Böller“  

möchte die Vorsitzende des Ortsverban-
des der Grünen Langenargen, Maria 
Hestermann, zum Jahreswechsel aufru-
fen. Die ökumenische Spendenaktion zu 
Gunsten von Straßenkindern in Afrika 
ist 1982 von zwei großen christlichen Ju-
gendverbände in München ins Leben ge-
rufen worden: dem Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) in der Re-
gion München und der Evangelische Ju-
gend München (EJM). Kurz gesprochen 
soll an Silvester auch an die gedacht wer-
den, die nichts zu feiern haben. 

100 Prozent der Spenden sollen bei 
„Brot statt Böllern“ vor Ort ankommen 
und in die Arbeit von zwei Straßenkin-
derprojekten in Simbabwe und Kenia 
fließen, deren Arbeit von Langenargen 
aus bereits seit Jahren kontinuierlich 
begleitet wird. Allein in den letzten acht 
Jahren konnten mit dem deutschland-
weiten Aufruf „Brot statt Böller“ aus 
München beide Straßenkinder-Projekte 
mit über 80 000 Euro unterstützt werden. 
Spendenziele und Bankverbindung fin-
den sich unter www.brot-statt-boeller.de.

Die ethische wie moralische Debatte 
für den Schutz der Umwelt habe bereits 
seit vielen Jah ren auch die Politik in ih-
rer gesamtgesellschaftlichen Bedeutung 
erreicht, heißt es in der Pressemitteilung 
weiter. Ein Grund: beim Abbrennen von 
Feuerwerk laufen zwischen den ver-
mengten Stoffen chemische Reaktionen 
ab, bei denen sich eine Vielzahl neuer 
Substanzen unbekannter Zusammenset-
zung und Toxizität bilden.

Die Partikelemission aus Feuerwerken 
sind in Deutschland derzeit so hoch wie 
die gesamte PM10-Abgas-Emission aller 
Fahrzeuge (fast neun Kilotonnen PM10), 
weist Maria Hestermann auf die Dimen-
sion der Belastung hin. Da Feuerwerke 
überwiegend zu Silvester abgebrannt 
werde, könne man, so Hestermann, sa-
gen, dass in Deutschland in einer Nacht 
so viele Partikel durch Feuerwerke aus-
gestoßen werden wie von allen Fahr-
zeugmotoren in einem ganzen Jahr zu-
sammen.

Belegt ist die Feinstaubbelastung zur 
Jahreswende in einer 96-seitigen Studie, 
herausgegeben von „Österreichischer 
Verein für Kraftfahrzeugtechnik (ÖVK)“, 
vom Juli 2014 mit dem Titel „Emissionen 
von Feuerwerken – Gesundheitsgefähr-

dung – Umweltbelastung – Sicherheits-
aspekte“. Zu finden ist sie unter dem 
Suchbegriff „Emissionen_von_Feuerwer-
ken.pdf“, was auf die Seite des Vereins 
www.ubz-stmk.at führt.

Natürlich gebe es größere Feinstaub-
quellen als Feuerwerk, heißt es in der 
Pressemitteilung, dennoch gebe es keine 
vergleichbare Feinstaubquelle, die bin-
nen kürzester Zeit eine derartige Belas-
tung entwickele. 

Vielerorts werden durch Feuerwerke 
die Feinstaubgrenzwert drastisch über-
schritten. Wie wäre es, heißt es dort ab-
schließend, wenn nach dem Motto: „we-
niger ist mehr“ noch in diesem Jahr die 
Vernunft siegen würde. mh/mb
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Das Ergebnis der Greenpeace-Plastikteil-
chensammelaktion am Samstag, 17. De-
zember. Nächster Termin: Samstag, 7. 
Januar, Treffpunkt an der Konzertmuschel 
um 11 Uhr. Bild: tv 
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St. Martin Langenargen

Samstag, 24. Dezember
17.00  Kinderkrippenfeier (bitte  

Opferkässchen mitbringen)

22.45 Musikalische Einstimmung

23.00 Christmette

Sonntag, 25. Dezember

Rosenkranz entfällt

 9.40 Einsingprobe (Streicher u. Chor)

10.15 Hochamt mit Chor und Streichern

18.30  Weihnachtsvesper  
mitgestaltet von der Choralschola

Montag, 26. Dezember

Rosenkranz entfällt

10.15  Eucharistiefeier mit der  
Bürgerkapelle – Segnung 
des Johannisweines

Donnerstag, 29. Dezember

18.30 Anbetung

Samstag, 31. Dezember

17.00  Feierliche Jahresschlussandacht 
mit eucharistischem Segen

Sonntag, 1. Januar

10.15 Eucharistiefeier

Dienstag, 3. Januar

14.30  Aussendung der Sternsinger

Donnerstag, 5. Januar

18.30 Anbetung

Freitag, 6. Januar

10.15  Eucharistiefeier  
mitgestaltet von den Sternsingern

Samstag, 7. Januar

18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Januar

10.15 Eucharistiefeier 

Montag, 9. Januar

18.30 Vesper

Dienstag, 10. Januar

18.00 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Januar

 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 12. Januar

18.30 Anbetung

Freitag, 13. Januar

18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 14. Januar

18.30 Eucharistiefeier

St. Wendelin Oberdorf

Samstag, 24. Dezember

15.30  Kinderkrippenfeier  
(bitte Opferkässchen mitbringen)

21.00 Christmette mit Kirchenchor

Sonntag, 25. Dezember

 8.00 Einsingprobe 

 8.30 Hochamt mit Chor

Montag, 26. Dezember

 9.00  Eucharistiefeier – 
Segnung des Johannisweines

Dienstag, 27. Dezember

17.00 Rosenkranz

Samstag, 31. Dezember

18.30  Eucharistiefeier  
zum Jahresabschluss  
mit Aussendung der Sternsinger

Dienstag, 3. Januar

17.00 Rosenkranz

Freitag, 6. Januar

 9.00  Eucharistiefeier  
mit den Sternsingern

Sonntag, 8. Januar

 9.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 10. Januar

17.00 Rosenkranz

Donnerstag, 12. Januar

18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Ministrantenprobe für die Feiertage
am heutigen Freitag, 23. Dezember, 
16 Uhr in der Kirche.

„Wir begrüßen das neue Jahr“: Die 
Kolpingfamilie trifft sich am Dienstag, 
3. Januar, 19 Uhr im kath. Gemeinde-
haus. Gäste sind willkommen.

Firm-Infoabend für alle katholischen 
Neuntklässler und anderen Interessierten 
der Pfarreien am Dienstag, 10. Januar, im 
katholischen Gemeindehaus in Langen-
argen. Zwei Zeiten werden angeboten: 
18-19 Uhr oder 19.30-20.30 Uhr – was für 
die jeweiligen Jugendlichen besser passt.

Krippenbesichtigungsfahrt: Der kath. Frau-
enbund bietet am Mittwoch, 11. Januar, 
wieder eine der beliebten Krippenfahrten 
an. Ziel ist das Kloster Roggenburg nörd-
lich von Memmingen. Abfahrt ist um 11.45 
Uhr am Bahnhof, Rückkehr gegen 18 Uhr. 
Näheres auch im Schaukasten an der Kir-
che. Herzliche Einladung auch an Gäste. 
 Das Frauenbundteam

Bibelseminar: Die Haltung der Barmher-

zigkeit mit Bernhard Baumann jeweils 
mittwochs am 11. und 18. Januar sowie 
am 1. Februar, 20 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Langenargen. Veranstalter sind 
die katholische Erwachsenenbildung der 
Seegemeinden zusammen mit dem ka-

tholischem Frauenbund und der Kolping-
familie Langenargen. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Zum Bibel-
seminar sind alle herzlich eingeladen.

Mitteilungen Oberdorf

Ministrantenprobe für die Feiertage
am heutigen Freitag, 23. Dezember, 
14 Uhr in der Kirche.

Sternsinger in Oberdorf – Sternsinger  

sind ein Segen: Proben am Freitag, 
30. Dezember, 16 Uhr im Kindergarten. 

Sternsinger-Aussendungsgottesdienst 

Samstag, 31. Dezember, 18.30 Uhr.

„Die Sternsinger kommen!“ heißt es 
von 2. bis 4. Januar in Oberdorf. Mit 
dem Kreidezeichen „20*C+M+B+17“ 
bringen die Mädchen und Jungen in 
den Gewändern der Heiligen Drei Kö-
nige den Segen „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen und sammeln 
für Not leidende Kinder in aller Welt.

Mitteilungen  
Langenargen und Oberdorf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

In den Weihnachtsferien ist das Pfarrbü-
ro von 9-11 Uhr sowie donnerstags von 
16-18 Uhr geöffent. Am Mittwoch, 4. Ja-
nuar, bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

kath. Kirchengemeinden Langenargen und 

Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-

Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 07543 - 

2463, www.st-martin-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 25. Dezember

 9.30 Gottesdienst

Samstag, 31. Dezember

18.00 Gottesdienst zum Jahresabschluss

Sonntag, 1. Januar

11.00 Gottesdienst zum Jahresanfang

Donnerstag, 5. Januar

20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemeinde 

Langenargen: Andreas Blank; Tel.: 0160 - 

5683600; andreas.blank.fn@gmail.com.

Kirchliche Nachrichten

Redaktionsschluss Ausgabe 1/2 2017

Redaktioneller Teil: Mo., 9. Januar, 
12 Uhr; redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschluss:  
Mo., 9. Januar, 16 Uhr  

anzeigen.tettnang@schwaebische.de
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Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Freitag, 23. Dezember

10.00  Hauptprobe für das  
Krippenspiel in Langenargen

16.00 Krippenspielprobe in Eriskirch

Samstag, 24. Dezember – Heilig Abend

16.00  Familiengottesdienst in Lan-
genargen (Pfarrer Herberg)

22.00  Christnacht in Langenargen 
(Pfarrer Herberg)

16.00  Familiengottesdienst in Eriskirch 
(Pfarrerin Neveling)

17.30  Christvesper in Eriskirch 
(Pfarrerin Neveling)

Sonntag, 25. Dezember – Christfest

 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  
(Pfarrerin Neveling) 
Hl. Abendmahl

10.30  Gottesdienst in Langenargen  
(Pfarrerin Neveling) 
Hl. Abendmahl

Montag, 26. Dezember – 2. Christtag

10.00  Gottesdienst in Kressbronn 
(Pfarrer Adt)

 Die Gemeinde musiziert
17.00  Ökumenischer Singegottesdienst 

in Mariabrunn

  In Langenargen in der  
Friedenskirche und in  
Eriskirch in der Kreuzkirche  
finden keine Gottesdienste statt.

Samstag, 31. Dezember – Altjahrabend

18.00  Gottesdienst in Langenargen 
(Pfarrer Herberg) Hl. Abendmahl

18.00  Gottesdienst in Eriskirch (Diako-
nin Ines Krieger) Hl. Abendmahl

Sonntag, 1. Januar – Neujahr

 9.00  Gottesdienst in Langenargen 
(Pfarrer Adt)

10.15  Gottesdienst in Eriskirch 
(Pfarrer Adt)

Freitag, 6. Januar – Epiphanias

 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  
(Prädikant Hans-Jürgen Freiberg)

10.15  Gottesdienst in Langenargen  
(Prädikant Hans-Jürgen Freiberg)

Sonntag, 8. Januar

 9.00  Gottesdienst in Langenargen 
(Pfarrerin Neveling)

10.15  Gottesdienst in Eriskirch 
(Pfarrerin Neveling) 
Hl. Abendmahl

Montag, 9. Januar

 9.30  Familiencafé (Mutter-Kind-
Gruppe) in Eriskirch

20.00  Ökumenischer Frauentreff im 
ev. Gemeindesaal in Eriskirch

Dienstag, 10. Januar

15.00  Spielgruppe (Alter 1-3 
Jahre) in Eriskirch

16.30 VCP Pfadfinder in Langenargen

Mittwoch, 11. Januar

15.00  Konfirmandenunterricht 
in Eriskirch

16.00  Konfirmandenunterricht 
in Langenargen

17.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer in 
Eriskirch, Tel.: 07541 - 941 6544

18.00 VCP-Pfadfinder in Langenargen
19.30  VCP-Pfadfinder:  

Leiterrunde in Langenargen
19.30 Hauskreis Traub in Eriskirch
20.30  Gitarrengruppe Cantiamo 

in Eriskirch, Ilka Gierling, 
Tel.: 07543 - 4254

Donnerstag, 12. Januar

14.30  Senioren-Spielkreis (Petra Barac, 
Tel.: 07541 - 81379) in Eriskirch

20.00 Kirchenchorprobe in Langenargen

Freitag, 13. Januar

14.45  VCP-Jungpfadfinder 
in Langenargen

Geänderter Termin für den ökumenischer 

Frauentreff – 9. Januar, 20 Uhr im Gemein-

desaal der Kreuzkirche Eriskirch: Dekan 
i.R. Müller-Bay legt die Jahreslosung 2017 
aus: „Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen Geist 
in euch.“ Hesekiel 36,26. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten. Wer eine 
Fahrgemeinschaft benötigen, melde sich 
in Langenargen bei Monika Löffler, Tel.: 
07543 - 
3842 und in Eriskirch bei Gerdi Speng-
ler, Tel.: 07541 - 8973. Die Veranstaltung 
wurde vom 16. auf 9. Januar vorverlegt.

Trauerbegleitung – Gesprächsangebot  

für Trauernde: Der Tod eines geliebten 
Menschen trifft mitten ins Herz. Die  
liebevolle Unterstützung seitens der  
Familie oder von guten engen Freunden 
kann eine große Hilfe sein. Aber nicht 
jeder besitzt in seinem direkten Umfeld 
diesen Hintergrund, deshalb ist es wich-
tig, dass es auch Menschen gibt, die sich 
für die Trauer der anderen einsetzen. 

Die Trauerbegleitung möchte Trauernden 
in der Kirchengemeinde einen Raum an-
bieten, um über ihre Trauer und Erfah-
rungen ins Gespräch zu kommen. Das  
Angebot findet bis auf Weiteres außer  
an Feiertagen jeden Donnerstag um  
15 Uhr im Gemeindesaal neben der  
Friedenskirche statt. Es sind auch Men-
schen angesprochen, die mit Trauernden 
in ihrem Alltag umgehen und Hilfestel-
lung benötigen. Der erste Gesprächskreis 
findet am Donnerstag, 19. Januar, um 15 
Uhr statt. Interessierte wenden sich an: 
Birgit F. Ott, Mühlstr.34/9 in Langen-
argen; Tel.: 07543 - 938638,  bg.ott132@
yahoo.com oder ans Pfarramt.

Pfarrvertretung: Vertretung während
der Vakatur: Pfarrer Ulrich Adt, 
Otten bergweg 22, 88079 Kressbronn, 
Tel.: 07543 - 6594, Fax: 07543 - 7246, 
pfarramt.kressbronn@elkw.de.

Vertretung bei Trauer fällen

•  bis 25. Dezember  
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, 
Tel.: 07542 - 7455 
pfarramt.tettnang-2@elkw.de.

•  bis 1. Januar 2017  
Pfarrer Ulrich Adt.

•  bis 8. Januar  
Pfarrerin Reinhild Neveling,  
Tel.: 07542 - 978208,  
pfarramt.eriskirch@elkw.de.

•  bis 15. Januar 
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner 
Tel.: 07542 - 7455  
pfarramt.tettnang-2@elkw.de.

Das Pfarrbüro in Langenargen ist am 
27. sowie am 28. und 29. Dezember ge-
schlossen und an anderen Tagen zu den 
üblichen Öffnungszeiten besetzt.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch zu-

ständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 Uhr, 

Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel.: 07543 

- 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Matthias Eidt wird neuer 
Pfarrer in Langenargen

Seit dem Weggang von Pfarrer Ulrich 
Fentzloff ist die Pfarrstelle in Langenar-
gen vakant. Sie wurde im Juli innerhalb 
der Landeskirche Baden-Württemberg 
ausgeschrieben und ein Besetzungs-
gremium zur Wahl des neuen Pfarrers 
wurde gebildet. Am 10. Dezember 2016 
hat in Langenargen die Wahl des neuen 
Pfarrers für die Pfarrstelle Langenargen 
stattgefunden. „Es erfüllt uns mit Freude 
und Dankbarkeit, dass wir Ihnen endlich 
das Ergebnis der Wahl mitteilen dürfen“ 
lautet eine Pressemitteilung des Kirchen-
gemeinderates: Gewählt wurde Pfarrer 
Matthias Eidt, der als Pfarrer im Heim-, 
Klinik- und Kurpfarramt Schömberg im 
Dekanat Neuenbürg (Nordschwarzwald) 
tätig ist. Pfarrer Eidt ist 55 Jahre alt, ver-
heiratet und hat vier bereits erwachsene 
Kinder. Bis zum Aufzug von Pfarrer Eidt 
wird allerdings noch etwas Zeit verge-
hen. Bis zu Pfingsten oder aber spätes-
tens Anfang August wird er aller Voraus-
sicht nach nach Langenargen umziehen 
und sein Wirken in der Kirchengemeinde 
beginnen können. Pfarrer Ulrich Adt aus 
Kressbronn bleibt bis dahin Ansprech-
partner in theologischen und seelsor-
gerlichen Fragen. Allen Mitarbeitenden 
und im Ehrenamt tätigen Personen in 
der Kirchengemeinde Langenargen, den 
Pfarrern im Ruhestand, den Pfarrern der 
umliegenden Kirchengemeinden sowie 
den Diakonen und Prädikanten dankt 
der Kirchengemeinderat sehr herzlich 
für ihre segensreichen Tätigkeiten, die 
sie während der Vakanzzeit für die Kir-
chengemeinde verrichten. Der Kirchen-
gemeinderat wünscht allen eine geseg-
nete Weihnachtszeit. mb
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Freitag, 23. Dezember

 Regelmäßige Veranstaltungen: siehe Spalte nebenstehend

Samstag, 24. Dezember – Heiligabend

16 Uhr Evangelischer Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel  Friedenskirche

17 Uhr  Kinderkrippenfeier in der kath. Kirche Langenargen St. Martin

21 Uhr Christmette mit Kirchenchor in der kath. Kirche in Oberdorf St. Wendelin

22.45 Uhr Musikalische Einstimmung in der kath. Kirche Langenargen St. Martin

23 Uhr Christmette mit Choralschola in der kath. Kirche Langenargen St. Martin

Donnerstag, 29. Dezember

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

19 Uhr „Schicht-Salon“ – Feierabend-Treff im Musiksalon „Hirscher“ Bahnhof

Ferienbetreuung Firlefanz am 23. Dezember + 27.-30. Dezember 2016

„FIRLEFANZ“ – Betreutes Kinderferienprogramm: Mittwoch, 23. Dezember UND Dienstag,  
27. Dezember bis Freitag, 30. Dezember – 7-14 Uhr für Kinder von sechs bis 12 Jahren, Anmeldung 
Gästekinder: Tel. 07543 - 9330-92, Anmeldung für Kinder aus LA: Tel. 07543 - 9330-18; in den  
Räumen der „Verlässlichen Grundschule“ in der FAMS, Kosten: 15/20 Euro ohne Anmeldung,  
freie Teilnahme mit der Gästekarte

Samstag, 31. Dezember – Silvester

18.30 Uhr   Silvesterabend und Neujahrsparty im Hotel „Engel“: Mehrgangmenü;  Hotel „Engel“ 
ab 22.30 Uhr Open-Air-Bar auf der Engelterrasse, Reservierung:  
Tel. 07543 - 93440 erforderlich

19 Uhr  Silvesterabend im Hotel „Löwen“: Silvestermenü inkl. Aperitif,  Hotel „Löwen“ 
Musik & Tanz, Glas Sekt um Mitternacht, Reservierung:  
Tel. 07543 - 30130 erforderlich

19 Uhr  Silvesterball im Schloss Montfort: Silvesterbuffet mit Musik,  Schloss Montfort 
Reservierung: Tel. 07543 - 912712 erforderlich, Preis: 130 Euro  
pro Person Buffet (außer Bargetränke und Spirituosen) 

22.30 Uhr  Silvester-Rausch-Party mit kl. Snacks und Mitternachts-Drink Schloss Montfort 
Einlass ab 25 J., www.schlosspartys-langenargen.de, Eintr.: 19 Euro

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte (Das Datum 
für das nächstes Nähcafé wird erst noch 
bekannt gegeben).

Dienstags

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“ im 
Sportzentrum. Laura Carosa und Emilio Vaja 
bereiten alles vor und freuen sich auf viele 
Gäste, die das Land, die Sprache und die 
italienischen Kartenspiele lieben.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch im 
Monat ist Stammtisch in der Sportzentrums-
gaststätte „Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Schichtsalon: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im 
„Hirscher“, Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Langen-
argen/Bois-le-Rois; tageslichtbedingt in der 
kühlen Jahreszeit bereits ab 15 Uhr, Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 Uhr bei  
Brezeln, Seelen und Kuchen im „Hirscher“,  
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Musik-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Bahnhof.

Plastikmüllsammeln am Strand: 14-tägig, 
erneut am Samstag, 7. Januar, 11 Uhr – bitte 
Handschuhe, Beutel, und Heißgetränke zum 
Aufwärmen mitbringen. Auch restliches Weih-
nachtsgebäck ist willkommen. Treffpunkt ist 
an der Konzertmuschel. Die Aktion von Susan-
ne Visser, Langenargen/Greenpeacegruppe 
Friedrichshafen findet nur bei ausreichend 
guter Witterung statt.

Die Unsrigen
Vereinstermine

Bodensee-Gym e.V.: Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 28. Dezem-
ber, 18 Uhr im Sportpark Langenargen 
(Friedrichshafener Str. 149).  ima

Jahrgang 1938: Nächstes Treffen am 
Donnerstag, 29. Dezember, 17 Uhr in der 
„Krone“. mb

Partnerschaftsverein Langenargen-
Noli: Der erste  Stammtisch des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli e.V. im 
neuen Jahr 2017 findet am Mittwoch, 4. 
Januar, ab 19 Uhr wieder in der Trattoria 
„La Veranda“ in den Sportanlagen statt. 
Mitglieder, Freunde und Gäste sind herz-
lich eingeladen. Es gibt über die Weih-
nachtszeit – natale – und den Jahres-
wechsel – capo d‘anno – sicher viel zu 
erzählen. cw

Christbaumsammlung 2017
Die Christbaumsammlung der Jugend-

feuerwehr Langenargen findet am 14. Ja-
nuar 2017 statt. Die Tannenbäume sollten 
gut sichtbar ab 8 Uhr am Straßenrand 
bereitgestellt werden, da diese ab 9 Uhr 

von der Jugendfeuerwehr gegen einen 
Unkostenbeitrag von 1 Euro abgeholt 
werden. Der Erlös kommt allein der Ju-
gendfeuerwehr zu Gute. Die Jugendfeu-
erwehr Langenargen wünscht allen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. jm

Unsere Wilden

Der LaKe-Line-Partybus fährt zur 
„Fasnetsopening-Vollgasparty“ am  
7. Januar 2017 zur Argentalhalle nach 
Laimnau: Der Partybus fährt wieder alle 
Jugendlichen ab 16 Jahren sicher hin 
und zurück. Für gute Musik in der Ar-
gentalhalle sorgen die DJs Night-chiefs 
und fünf Lumpenkapellen. Die einfache 
Fahrt mit dem Partybus kostet 3 Euro, 
Hin- und Rückfahrt in Kombination 4 
Euro. Einlass zur Veranstaltung ist ab 16 
Jahren, ein Partypass ist mitzuführen.

Fahrplan des Lake-Line-Partybus zur 
„Fasnetsopening-Vollgasparty“ in Laimnau 

mit Haltestellen und Abfahrtszeiten:

Eriskirch, Irisstraße 20.00/21.30
Eriskirch, Neue Mitte 20.04/21.34
Bierkeller, Schützenstraße 20.10/21.40
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Langenargen, Strandbad 20.14/21.44
Langenargen, Bahnhof 20.18/21.48
Gohren, Bushaltestelle 20.26/21.56
Kressbronn, Bahnhof 20.30/22.00
Kressbronn, Betznauer Str.  20.40/22.10
Oberdorf, Bushaltestelle  20.45/22.15 
Oberdorf, Schule  20.00/21.30 
Kressbronn, Betznauer Str.  20.05/21.35
Kressbronn, Bahnhof  20.09/21.39
Gohren, Bushaltestelle  20.18/21.48
Langenargen, Bahnhof  20.22/21.52
Langenargen, Strandbad  20.28/20.58
Bierkeller, Schützenstraße  20.32/22.02
Eriskirch, Neue Mitte  20.34/22.04
Eriskirch, Irisstraße  20.40/22.10
Oberdorf, Schule  20.00/21.30 
Kressbronn, Betznauer Str.  20.05/21.35
Kressbronn, Bahnhof  20.09/21.39
Gohren, Bushaltestelle  20.18/21.48
Langenargen, Bahnhof  20.22/21.52
Langenargen, Strandbad  20.28/20.58
Bierkeller, Schützenstraße  20.32/22.02
Eriskirch, Neue Mitte  20.34/22.04
Eriskirch, Irisstraße  20.40/22.10

Rückfahrten sind um 0.30 Uhr, 1.30 
Uhr und 2.30 Uhr vorgesehen; Jugend-
liche unter 18 Jahren nutzen die erste 
Rückfahrt um 0.30 Uhr. Verspätungs-In-
fo-Hotline beim diensthabenden Securi-
ty-Busbegleiter: 0160 - 4360403. mb

Einladung zum nächsten  
„grünen Bürgerdialog“ 

am 17. Januar
Zur öffentlichen Fraktionssitzung lädt 

die Ortsgruppe Langenargen von Bünd-
nis 90/die Grünen alle Einwohnerinnen 
und Einwohner in den Musiksalon „Hir-
scher“ (im Bahnhofsgebäude) ein. 

Die wichtigen Punkte der kommenden 
Gemeinderatssitzung, die im Gespräch 
diskutiert werden sollen, werden ab spä-
testens Montag, 9. Januar, auf der Face-
bookseite „Grüne Langenargen“ oder auf 
der Homepage der Gemeinde Langenar-
gen veröffentlicht. „Grüne Bürgerdialo-
ge“ finden am Dienstag, 17. Januar 2017, 
am 14. Februar 2017 und am 21. März 
2017, um 19.30 Uhr statt.

Der Ortsverein von Bündnis 90/Die 
Grünen wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, Gesundheit und Freude 
fürs neue Jahr.  mh

Familientreff Langenargen
Infos zu den Gruppen, Beratung bei 

Erziehungsfragen sowie Unterstützungs-
angebote für Familien bei Petra Flad, Fa-
milientreffleitung, Tel.: 0159 - 04204245 
(Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); petra.flad@ 
bodenseekreis.de. Der Familientreff ist in 
der Amtshausstraße 13.

Montagstreff: Das erste Treffen im 
neuen Jahr ist am Montag, 9. Januar 2017, 
15 Uhr unter dem Thema „Was bringt uns 
das Neue Jahr – Planen und Ideensam-
meln bei Kaffee und Tee“. Das Team des 
Familientreffs wünscht schöne Feiertage.
 mb 

Mittwoch, 4. Januar

19.30 Uhr  „Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ – Lustspiel;  DGH Oberdorf 
Theatergruppe Oberdorf; VVK: Tel. 07543 - 3922  
(tägl. außer Mi. und Sa. 20-21 Uhr), Eintritt: 8,50/4 Euro

Donnerstag, 5. Januar

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

19 Uhr  Traditionelles Dreikönigstreffen der SPD mit Leni Breymaier Münzhof

19.30 Uhr  „Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ – Lustspiel;  DGH Oberdorf 
Theatergruppe Oberdorf; VVK: Tel. 07543 - 3922  
(tägl. außer Mi. und Sa. 20-21 Uhr), Eintritt: 8,50/4 Euro

Freitag, 6. Januar

17 Uhr  „Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ – Lustspiel;  DGH Oberdorf 
Theatergruppe Oberdorf; VVK: Tel. 07543 - 3922  
(tägl. außer Mi. und Sa. 20-21 Uhr), Eintritt: 8,50/4 Euro

Samstag, 7. Januar

11 Uhr Plastikmüllsammeln am Strand mit Greenpeace                            Treff: Konzertmuschel

19.30 Uhr  „Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ – Lustspiel;  DGH Oberdorf 
Theatergruppe Oberdorf; VVK: Tel. 07543 - 3922  
(tägl. außer Mi. und Sa. 20-21 Uhr), Eintritt: 8,50/4 Euro

Sonntag, 8. Januar

17 Uhr  „Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ – Lustspiel;  DGH Oberdorf 
Theatergruppe Oberdorf; VVK: Tel. 07543 - 3922  
(tägl. außer Mi. und Sa. 20-21 Uhr), Eintritt: 8,50/4 Euro

Montag, 9. Januar

14-16 Uhr Nähcafé in der Seniorenbegegnungsstätte SBS Villa Wahl

Donnerstag, 12. Januar

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

19.15 Uhr Büchertreff: „Rabenfrauen“ von Anja Jonuleit; Eintritt frei Münzhof-Bücherei

Freitag, 13. Januar

14.30 Uhr   Lesezeit für alle Kinder ab 4 Jahren; Münzhof-Bücherei 
Anmeldung unter Tel.: 07543 - 2559 erforderlich; Eintritt frei

Samstag, 14. Januar

8 Uhr Baum raus und 1 Euro dran: Sammlung der Jugendfeuerwehr Gemeindegebiet

22 Uhr  Beats im Schloss; ab 25 J.; Eintritt: 10 Euro;  Schloss Montfort 
www.schlosspartys-langenargen.de

Sonntag, 15. Januar

ganztags  Mixed-Turnier des Tennisclub Langenargen, TCL Sportzentrum

Montag, 16. Januar

19 Uhr Bürgerempfang der Gemeinde; Eintritt frei Festhalle

Ferienbetreuung Firlefanz 2.-5. Januar 2017

„FIRLEFANZ“ – Betreutes Kinderferienprogramm: Mittwoch, 2.-5. Januar, 7-14 Uhr, für Kinder von 
sechs bis 12 Jahren, Anmeldung Gästekinder: Tel. 07543 - 9330-92, Anmeldung für Kinder aus LA: 
Tel. 07543 - 9330-18; in den Räumen der „Verlässlichen Grundschule“ in der FAMS,  
Kosten: 15/20 Euro ohne Anmeldung, freie Teilnahme mit der Gästekarte

Frohe Feiertage und  
ein friedvolles 2017!

Die Redaktion des Montfort-Boten sagt 
„Danke“ für Ihre Treue als Leser und 
Zusender, Ihre Anregungen und Wün-
sche und ein vertrauensvolles Mitein-
ander im vergangenen Jahr. tv

Vorgezogener  
Redaktionsschluss für 

Ausgabe 1/2 2017

Redaktioneller Teil: Mo., 9. Januar, 
12 Uhr; redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschluss:  
Mo., 9. Januar, 16 Uhr  

anzeigen.tettnang@schwaebische.de
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Der Erlös des „Kinderlandes 
Weihnachtszauber“ geht an 

Kinderhospizdienst „Amalie“
Das Kinderland Weihnachtszauber 

schenkt allen kleinen Gästen auf dem 
Weihnachtsmarkt in Langenargen eine 
besonders kindgerechte Möglichkeiten 
zum Verweilen. So gibt es u.a. den Kin-
derladen, der eigens auf das Budget der 
Kleinen abgestimmt ist: Kinder verkau-
fen und Kinder kaufen ein, in ihrer eige-
nen Währung, dem Taler. Der Lose-Stand 
ist besonders beliebt. 

An beiden Ständen, teilt die Gemein-
dejugendarbeit mit, wurden beim ver-
gangenen Weihnachtsmarkt stolze 1572 
Euro eingenommen. 

Übergeben wurde der Erlös unlängst 
an den ambulanten Kinderhospizdienst 
„Amalie“ im Bodenseekreis und im Kreis 
Ravensburg. Glücklich und mit aufrich-
tigem Dank hat Barbara Weiland, die 
Koordinatorin des Kinderhospizdienstes, 
die Spende entgegengenommen. 

Die Spende soll dem Kinderhospiz-
dienst „Amalie“ nun helfen, weiterhin 
Familien, in denen ein Kind lebensver-

 Weihnachtsfreuden

Mancher meint, am Weihnachtsfeste

sei das Schönste und das Beste,

Friede, Freude, Harmonie

und gebrat’nes Federvieh.

Auch beglücken wieder bieder

altbekannte Weihnachtslieder,

und bei vielen gilt das Denken

der Erwartung von Geschenken.

Amüsant in den Familien

die Bescherungsutensilien:

Hier ein Fläschchen Underberg,

dort beliebter Gartenzwerg,

unvermeidbar die Krawatte,

und ein Buch der Leseratte.

Onkelchen bringt an den Mann,

was er nicht mehr brauchen kann. 

Tantchen, denkt man, ach gesteh’s,

die ergrauten Pralinées,

schenkte die nicht Waldemar,

euer Freund, dir letztes Jahr? 

Omas Güte ist Garant,

Opa als Pedant bekannt,

spielt gern mit der Eisenbahn,

hat sich oft schon weh getan,

wenn er sich nach unten bückt,

Schienenstränge gerade rückt.

Alle sind schon interessiert,

was ihm dieses Mal passiert:

Möglich wär‘ – gegebenenfalls –

Oberschenkel – und zwar -hals.

Doch im Rückblick hat gelohnt,

was an Prägung in uns wohnt:

Uns bereichert die Option

auf die Weihnachtstradition.

Und so weiß man, an dem Feste

ist der Wunsch das Allerbeste:

Friede, Freude, Harmonie, –

und… gebrat’nes Federvieh!

Axel Rheineck

kürzend oder lebensbedrohlich erkrankt 
ist, zu unterstützen. 

Mit der diesjährigen Spende, heißt es 
in der Pressemitteilung, kann das Kinder-
land einen kleinen Beitrag dazu leisten. 
Betroffene Eltern dürfen das wertvolle 
Angebot kostenfrei in Anspruch nehmen. 
So wird auch die vom Kinderland Weih-
nachtszauber gespendete Summe z.B. für 
die Schulung der familienbegleitenden 
Patinnen und Paten, für Ausflüge mit be-
troffenen Kindern, Jugendlichen und Fa-
milien eingesetzt – einfach für alle anfal-
lenden Kosten in einem Begleitprozess, 
teil Gisela Sterk mit. 

Mitgemacht beim Team des Kinderlan-
des Weihnachtszauber haben in diesem 
Jahr der See- und Waldkindergarten, der 
Kindergarten Bierkeller-Waldeck und 
die Gemeinde-Jugendbeauftragte Gisela 
Sterk. Vielseitige Unterstützung aus der 
Bürgerschaft und den Langenargener 
Geschäften durften sie auch in diesem 
Jahr erfahren: in Form von Warenspen-
den, ehrenamtlicher Mitarbeit und der 
Teilnahme an den verschiedenen Ange-
boten. Ihnen allen gilt, auch im Namen 
des Kinderhospizdienstes „Amalie“, ein 
herzliches Dankeschön. gs/mb

Weihnachtssingen  
am Christbaum 

Etwa 200 Langenargener sind am 
Samstagabend der Einladung gefolgt, 
um mit den „Brunnenweibern“ in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre, am präch-
tig geschmückten Weihnachtsbaum, vor 
dem Rathaus zu singen. Begleitet von 

zwei ehemaligen Schülern der Musik-
schule und unter der Regie von Hermann 
Hauser erlebte die Sängerschar eine mu-
sische Stunde, die durch eine klangvolle 
Gesangseinlage von Klaus Pomrenke (St. 
Nikolaus ist ein Seemann) passend be-
gleitet wurde. Geschichten von Dagmar 
Frick, Moni Kopf und Hermann Hauser 
umrahmten den kurzweiligen Abend. sz

Die diesjährigen Erlöse des Kinderlandes Weihnachszauber gehen an den Kinderhospiz-
dienst „Amalie“ (von links): Gisela Sterk (Jugendbeauftragte), Barbara Weiland (Kinder-
hospiz „Amalie“), Cindy Colakovic (für die Eltern des See- und Waldkindergartens), Ka-
rin Hanser (Leitung See- und Waldkindergarten Langenargen) und Diana Mergenthaler 
(Leitung Gemeinde-Kindergarten Bierkeller-Waldeck).  Bild: Helena Ackermann

HINWEIS FÜR ZUSENDER  
REDAKTIONELLER BEITRÄGE

In Zusendungen bitte Verfasser  
und Fotograf mit Vor- und  

Zunamen benennen. 

Für Minderjährige im Bild muss eine 
Erlaubniserklärung der Erziehungs-

berechtigten für eine Ver öffentlichung 
eingeholt worden sein. 

Bitte geben Sie als Zusender  
auch eine Telefonnummer an.  
Vielen Dank!                         tv
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F.I.T.A. – A Capella  
im Münzhof

„No instruments – just voices“ heißt 
es am 25. Januar 2017, 20 Uhr

Hinter den mysteriösen vier Buchsta-
ben der A-Capella-Combo F.I.T.A. ver-
bergen sich sechs junge Männer aus der 
Bodenseeregion, die Spaß am Singen 
haben. Sie sind alle Musiker, in den ver-
schiedensten musikalischen Stilrichtun-
gen unterwegs und haben Gefallen daran 
gefunden, mit dem ältesten Instrument, 
der Stimme, zu begeistern. Pop, Rock, 
Reggae, Musicals, Funk und Soul in Eng-
lisch und Deutsch stehen neben Ausflü-
gen in die Volksmusik auf dem Programm 
– „alles ist möglich“, heißt es in der Vor-
ankündigung. Im Repertoire haben sie 
Songs von A-Cappella-Gruppen wie „The 
Flying Pickets“ oder „Montezumas‘s Re-
venge“ wie auch Vocal-Versionen von be-
kanntem und unbekanntem Material. Ei-
nes der Erfolgsgeheimnisse von F.I.T.A. 
sind die auf die einzelnen Stimmlagen 
der Bandmitglieder zugeschnittenen Ar-
rangements, die ausnahmslos aus eige-
nen Feder stammen, um die Facetten der 
einzelnen F.I.T.A.-Stimmen voll zur Gel-
tung zu bringen. Wer die Augen schließt, 
fragt sich überrascht, ob das wirklich nur 
Stimmen sind. Sind es: „no instruments – 
just voices“. 

sehen. Für Kinder unter 16 Jahren (ab 
Jahrgang 2001 und jünger) liegt der Preis 
für die Fahrt und eine Tageskarte bei  
32,50 Euro, für Jugendliche (Jahrgang 
1999 und Jahrgang 2000) bei 41,50 Euro 
und für Erwachsene bei 50,50 Euro.

Für die Verpflegung sorgen die Teil-
nehmer selbst. Anmeldeformulare gibt 
es unter www.langenargen.de, www.wsv-
langenargen.de und unter www.skiclub-
kressbronn.de. 

Abgegeben werden können die Anmel-
dungen in Langenargen im Rathaus, ad-
ressiert an die Jugendbeauftragte Gisela 
Sterk oder im „TREFF LA“, Kirchstr. 15 
an der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
und in Kressbronn in der Malerwerkstät-
te Rapp, Kirchstr. 15. 

Zu einer vollständigen Anmeldung 
gehören: Anmeldeformular, bei unter 
18-Jährigen die unterschriebene Ein-
verständniserklärung der Erziehungsbe-
rechtigten und der abhängig vom Alter 
benannte Betrag für Fahrt und Tageskar-
te. 

Mitglieder des Wintersportvereins 
Langenargen melden sich beim Vorstand 
Günter Behr per E-Mail an.

Der Anmeldeschluss ist Mittwoch, 1. 
Februar 2017. Eine Anmeldungen ist be-
reits möglich. Weitere Infos: Tel.: 07543 -  
9330-47, Gisela Sterk. mb/gs

Karten für den Abend sind erhältlich 
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen so-
wie bei der Tourist-Information Langen-
argen, Tel.: 07543 - 9330-92 oder unter 
www.langenargen.de. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf 13 Euro, an der Abendkas-
se 15 Euro. fita/mb

Jugend-Ski- und -Snow-
boardausfahrt zum Oberjoch
Jugendliche und junge Wintersport-

freunde dürfen sich wieder auf eine Ski- 
und Snowbordausfahrt zum Oberjoch 
freuen: Am Samstag, 4. Februar 2017, 
geht es einen Tag lang zum Wintersport 
ins Voralpenland. 

Organisiert wird die Fahrt von der 
Jugendbeauftragten der Gemeinde Lan-
genargen, Gisela Sterk, in Kooperation 
mit dem Wintersportverein Langenargen 
und dem Skiclub Kressbronn.

Mitkommen können alle geübten Ski- 
und Snowboardfahrer/innen ab der fünf-
ten Klasse bis ins junge Erwachsenen-
alter, heißt es in einer Pressemitteilung. 
Im Skigebiet selbst wird dann in kleinen 
Gruppen gefahren.

Abfahrt mit dem Bus ist um 7.30 Uhr 
am Langenargener Bahnhof und um 7.50 
Uhr am Kressbronner Bahnhof. Die Rück-
kehr in Kressbonn ist gegen 17.15 Uhr, 
in Langenargen gegen 17.30 Uhr vorge-

scher Andreas geführt, auf dem Kinder-
gartenplatz vor.

Trotz des Staunens schafften es die 
kleinen Erdenkinder dann doch, ihre 
eingeübten Gedichte und Lieder von 
Orff-Instrumenten begleitet vorzutragen. 
Darauf haben sie die Tage zuvor sehr 
fleißig geübt. Zum Abschluss des hohen 
Besuches von St. Nikolaus und seinem 

Gehilfen erlaubte der Kutscher dem Kin-
dergarten sogar noch, eine große Runde 
mit der Kutsche mitzufahren. – Ja, da war 
das Staunen natürlich groß – und alle 
Kinderherzen selig…

Ein großer Dank geht deshalb an St. 
Nikolaus und seinen Gehilfen Knecht 
Ruprecht sowie den Kutscher mit seinem 
Pferdegespann. see

St. Nikolaus und sein Gehilfe zu  
Besuch im See- und Waldkindergarten

Jedes Jahr lauschen die Kinder des 
Langenargener Naturkindergartens den 
Legenden des heiligen St. Nikolaus. Das 
Helfen und Teilen sind dabei wichtige 
Themen, die mit den Kindern durch Ge-
spräche, Lieder und dem täglichen Tun 
geübt werden, teilt der See- und Wald-
kindergarten mit.

So wie jedes Jahr brachten die Kinder 
die größten Socken mit in den See- und 
Waldkindergarten, die sie nur finden 
konnten, um sie im Zaubertipi, einem 
Naturtipi aus großen alten Fichten, auf-
zuhängen. Natürlich hofften sie, dass St. 
Nikolaus die Socken auch in diesem Jahr 
finden würde, um sie zum Befüllen mit-
zunehmen.

Als die Socken eines Morgens dann 
tatsächlich verschwunden waren, war 
die Aufregung sehr groß und die Kinder 
konnten es kaum mehr erwarten, den ho-
hen Besuch endlich begrüßen zu dürfen.

In diesem Jahr gab es eine ganz beson-
dere Überraschung, denn St. Nikolaus 
und sein Knecht fuhren mit der Kutsche, 
von zwei Pferden gezogen und von Kut-

Nikolauskutschfahrt für die Kinder des See- und Waldkindergartens: Die Überraschung 
für die kleinen Erdenkinder war perfekt. Bild: Karin Hanser
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„Bo den see Sa xo pho nix“ ge ben 
um ju bel tes Kon zert

In der Langenargener Pfarrkirche St. 
Martin präsentiert der scheidende 
Musikschulleiter Gerd Lanz einen 

musikalischen Abschiedsgruß

Seinen musikalischen Abschluss als 
Direktor der Musikschule Langenargen 
hat Gerd Lanz mit seinen „Bodensee  
Saxophonix“ am Samstagabend in der 
voll besetzten Pfarrkirche St. Martin ge-
feiert. Die 14 Musiker, allesamt aktuelle 
oder ehemalige Schüler der Musikschu-
len Langenargen und Friedrichshafen, 
begeisterten mit klassischen Werken von 
Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich 
Händel, Georges Bizet oder auch Henry 
Purcell.

Nach der offiziellen Verabschiedung 
im Rahmen des Adventskonzerts Ende 
November, hat der ehemalige Musik-
schuldirektor Gerd Lanz mit einem 
Konzert am Samstag klangvoll ade ge-
sagt. Unter seinem Dirigat spielten die 

14 Musiker der „Bodensee Saxophonix“ 
anspruchsvolle Werke aus barocker und 
klassischer Epoche. Die Zusammenstel-
lung der Kompositionen sei nicht einfach 
gewesen, räumte Lanz ein.

„Alle Instrumente, ob Sopraninosa-
xophon, Sopransax, Altsax, Tenor- oder 
auch Bariton- samt Bass-Saxophon in Be-
zug auf Intonation und Klangbalance zu-
sammen zu bringen, zu einer Einheit zu 
formen, war eine echte Herausforderung, 
die die wunderbaren Musiker glanzvoll 
gemeistert haben“, so Lanz.

Das Konzert, das im Gotteshaus laut 
Lanz leicht überakustisch in das sakra-
le Rund getragen wurde, begann mit der 
ersten Musik (Prelude) von Henry Pur-
cells Meisterwerk, „The Fairy Queen“, 
bevor die Künstler Giovanni Gabrieles‘ 
„Canzona XV“ mit vier verschiedenen 
Motiven in Szene setzten.

Nach dem wohl berühmtesten Satz des 
Oratoriums „Messias“ (Georg Friedrich 
Händel), dem Hallelujah, bespielten die 
Saxophonisten die verschneiten Wege 

samt Pastorale und Walzer im „Schnee-
sturm“ von Georgy Sviridov, bevor die 
Königin von Saba standesgemäß in der 
Pfarrkirche St. Martin Einzug hielt. Als 
krönenden Abschluss präsentierten die 
Protagonisten vor dem Hochaltar „Die 
Bilder einer Ausstellung“ von Modest 
Mussorgski). Glanzvoll transportier-
ten sie mit dem „Großen Tor von Kiew“ 
nicht nur den facettenhaften Reichtum an 
Klangfarben, sondern bildeten die majes-
tätische Größe des Gebäudes mit seiner 
reichen Ornamentik, seiner sakralen Er-
scheinung samt Glocken erfüllter Stei-
gungsphase monumental ab. 

Stehender Beifall und Lob von allen 
Seiten waren der Lohn für ein Konzert, 
das den vielen Besuchern noch lange in 
Erinnerung bleiben dürfte.

Mit dem eher schlichten Adventslied, 
„Maria, durch ein Dornwald ging“, ver-
abschiedete sich Gerd Lanz genauso 
leise, wie man ihn kannte: Bescheiden, 
zurückhaltend und immer bestrebt, für 
seine Schüler das Beste zu geben. ah

Christ mas goes Jazz

Letztes Langenargener Schloss-
konzert 2016 begeistert Jazz-Fans

Auf Peter Vogels Programm-Cross-
Over für die Langenargener Schlosskon-
zerte sind längst auch die Jazzfreunde 
aufmerksam geworden. Daher war es 
kein Wunder, dass sie beim „Christmas 
Jazz“ am Samstagabend den Konzertsaal 
im Schloss Montfort gefüllt haben.

„Peter Vogel und sein Ensemble“ war 
angekündigt und damit ein Wiederse-
hen und Wiederhören mit renommierten 
Jazzmusikern und der vielseitigen Jazz-
sängerin Alexandrina Simeon, die schon 
mehrfach das Langenargener Publikum 
hingerissen hatten. Im Mittelpunkt stand 
der brillante Saxophonist Christian 
Maurer, Professor an der Musikuniver-
sität Wien, der sich mit Peter Vogel am 
Piano mit größtem Vergnügen musikali-
sche Duelle lieferte. Locker und unange-
strengt sauste er mit seinen Saxophonen 
die Tonleitern rauf und runter, jagte das 
Sopransaxophon in höchste Lagen, bot 
swingende Kapriolen, dehnte Töne schier 
endlos aus. Dann trat er wieder zurück, 
ließ den Mitspielern Raum, ihrerseits 
mit Soli hervorzutreten und Zwischen-
applaus zu ernten, ob Dragan Trajkov-
ski am Kontrabass oder Wolfi Rainer mit 
zündendem Schlagzeugfeuerwerk. Und 
immer war da Peter Vogel, der hier ganz 
in seinem Element war, verliebt in den 
neuen Steinway-Flügel. Und Vogel gab 
die Einsätze, denn es waren seine Arran-
gements für diesen „Christmas Jazz“. chv

Vehement ging es gleich zur Sache. 
„Dirty Jazz“ hat er das Stück genannt und 
dann gefragt, ob man das Weihnachtslied 
darin erkannt habe. „Sie haben's nicht 

Peter Vogel (links) und sein Ensemble mit der Sängerin Alexandrina Simeon, dem Sa-
xophonisten Christian Maurer, dem Bassisten Dragan Trajkovski und dem Schlagzeuger 
Wolfi Rainer beim letzten Schlosskonzert des Jahres: „Christmas Jazz“.
 Bild: Christel Voith

erkannt? Ich spiel's nochmal vor, diesmal 
klassisch.“ Und wirklich war darin „Jin-
gle Bells“ versteckt. „Weihnachtslieder 
müssen auch gesungen werden“, mein-
te er dann: Das war Alexandrina Sime-
ons Auftritt. „Leise rieselt der Schnee“, 
hob sie an und Vogel ließ es am Klavier 
nicht nur schneien, sondern so vehement 
donnern und prasseln, dass man eher 
an einen Hagelschauer dachte. Blicke 
schweiften in die Runde: Wer legt als 
Nächster los? Alexandrina sang wieder 
und das Saxophon dazu, im Saal juchz-
te es. Ganz ruhig ging die Sängerin zu 

„Alle Jahre wieder“ über, das hier al-
lerdings zerdehnt erschien. Erst bei „Zu 
Bethlehem geboren“ regte sich die Jazz-
Seele richtig.

Die deutschen Weihnachtslieder jazzig 
zu verkleiden war ein interessantes Ex-
periment, doch richtig zündend waren 
erst die englischen Klassiker, ob „Let It 
Snow“, „Winterwonderland“ oder „I'm 
Dreaming Of A White Christmas“. Hier 
passte die Stimmung, hier ging die Sän-
gerin ganz aus sich heraus und entfaltete 
ihr sprühendes Temperament, spielte mit 
ihrer so vielfarbigen Stimme. chv
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Akkordeonclub „Junge Oldies“ 
feiert 30-jähriges Bestehen

Mit gutem Grund hat der Akkor-
deonclub „Junge Oldies“ im Dezem-
ber gefeiert: Vor 30 Jahren taten sich  
Akkordeonspieler der Seegemeinden 
Langenargen und Kressbronn zusam-
men und gaben sich aus insgesamt vor-
gelegten 75 Vorschlägen den originellen 
Namen: „Junge Oldies“. Die Namens-
gebung unterstreicht, was mit der Grün-
dung bezwecket werden wollte: Jung und 
Alt zusammenführen zum Akkordeon-
spielen. Fast alle Gründungsmitglieder 
hatten dazu eines gemeinsam: Sie waren 
Schüler von Volker Brökelschen, der eine 
erfolgreiche Musikschule betrieb.

Gründungsmitglied Johanna Heilig, 
ist amtierende erste Vorsitzende – und 
noch immer aktiv – durfte zum „30-er“ 
im Dezember Aktive und Passive mit ih-
ren Gästen im Hotel „Löwen“ in Langen-
argen begrüßen und sich über eine große 
Schar Gleichgesinnter freuen. Auf Höhen 

und Tiefen über drei Jahrzehnte  ging sie 
in ihrem Rückblick ein: Insgesamt 21 
Akkordeonisten/Innen, ein Schlagzeu-
ger und ein Gittarist gründeten 1986 im 
Hotel Schwedi die Gruppe und gewan-
nen mit Musiklehrer Volker Brökelschen 
einen geradeaus idealen Leiter, wie sich 
herausstellen sollte, einen musikalischen 
Alleskönner.

Der Kressbronner Manfred Kreisle be-
kleidete das Vorstandsamt, bis er 1992 
beruflich bedingt ins Allgäu aufbrach, 
ihm folgte Josef Sassenheim. Große Kon-
zertauftritte Ende der 80er- und Anfang 
der 90er-Jahre im Münzhof Langenargen 
und in der Festhalle Kressbronn zählen 
zu den High-Lights der langen Geschich-
te der „Jungen Oldies“. Promenadenkon-
zerte und Auftritte bei Weihnachtsfeiern 
des Vdk und anderer Gruppierungen 
fanden sich während dreier Jahrzehnten 
immer wieder im Jahresprogramm. Seit 
2007 steht nun die Langenargenerin Jo-
hanna Heilig dem Club als Vorstand und 
Organisatorin vor.

Aus gesundheitlichen Gründen musste 
hingegen Volker Brökelschen 1993 sein 
Amt als als musikalischer Leiter auf-
geben, die Lücke, die er hinterließ, war 
nicht leicht zu schließen. Ludolf Koch aus 
Tettnang, Karin Marsland und Renate 
Fiederer führten das Orchester nachein-
ander. Seit 1999 ist die musikalische Lei-
tung mit Karl Lutz aus Friedrichshafen 
ideal und konstant besetzt. Geprobt wird 
14-tägig, lange Zeit im TV-Vereinsheim 
in Kressbronn, heute im Gasthof „Rössle“ 
in Gattnau. 

2016 zählt der Club sieben Damen 
und sieben Herren, 23 waren es bei der 
Gründung, 27 passive Mitglieder fühlen 
sich dem Club verbunden. Zu den gern 
erinnerten Ereignissen zählen neben 
zahlreichen Konzerten auch gelungene 
Ausflüge und zahlreiche zurückliegende 
runde Jubiläen seit Bestehen der Gruppe 
– das 25-Jährige wurde angemessen im 
Schloss Montfort gefeiert.

Ein besonderes Willkommen durfte 
Inge Brökelschen, die Ehefrau von Volker 
Brökelschen, die dem Akkordeonclub seit 
seiner Gründung dem Club verbunden 
geblieben ist, entgegennehmen. Neben 
dem Dank an alle Anwesenden für ihre 
Treue wurde besonders der Einsatz von 
Karl Lutz hervorgehoben, der den Club 
seit 17 Jahre musikalisch leitet und zu al-
len Gelegenheiten die passenden Musik-
stücke aussucht. Namentlich gewürdigt 
wurden neben den eifrigsten Probenbe-
suchern die anwesenden Gründungsmit-
glieder und ihre Verdienste. Mit einem 
Toast auf die „Jungen Oldies“ und ihren 
guten Wünsche zu einem langen Fortbe-
stehen schloss Hanne Heilig den offiziel-
len Redeteil.

Ein Rundgang über den Langenarge-
ner Weihnachtsmarkt am Münzhof ließ 
den feierlichen Nachmittag zum runden 
Jubiläum ausklingen. hh

Johanna Heilig (re.) freut sich mit ihren derzeit 14 aktiven Akkordeonspielern beim  

30er-Fest der „Jungen Oldies“.  Bild: hh

Ein beeindruckendes Konzert als musikalischen Abschiedsgruß von Musikschuldirektor Gerd Lanz geben die „Bodensee Saxophonix“in 
der katholischen Pfarrkirche St. Martin.   Bild: Andy Heinrich



16 MONTFORT-BOTE Nummer  51/52

Wann die Sternsinger  
kommen, steht schon fest

Sternsingersammlung –  
gemeinsam für Gottes Schöpfung – 

in Kenia und weltweit

Im Lauf der Aktion „Dreikönigssingen 
2017“ wird den kleinen Sternsingern er-
zählt, wie wichtig ihr Engagement für 
alle die Kinder ist, die vom Klimawandel 
direkt betroffen sind. Am Beispiel der 
Region Turkana erfahren die Sternsin-
ger, welche schwerwiegende Folgen die 
Veränderungen des Weltklimas für aus-
gerechnet jene Menschen haben, die die 
Situation am wenigsten verschulden und 
die unter Dürre und Wassermangel lei-
den müssen. Für sie sammeln die Stern-
singer in diesem Januar täglich zwischen 
14.30 bis 19 Uhr. 

Wer gerne zuhause angetroffen wer-
den möchte, kann sich an der Route der 
Sternsinger orientieren, die das Sternsin-
gerteam der Kirchengemeinde St. Marin 
hiermit bereits bekannt gibt.

Die Sternsinger in Langenargen sam-
meln in diesem Jahr am Dienstag, 3. Ja-
nuar, in der Stadtmitte und im Mühlesch.
Am Mittwoch, 4. Januar, bringen sie 
den Sternsingersegen in die westlichen 
Wohngebiete von der Unteren Seestraße 
und von Schwedi bis zur Friedrichshafe-

ner Straße. In die östlichen Wohngebiete 
kommen sie am Donnerstag, 5. Januar. 
Das Gebiet umfasst die Amthausstraße 
bis zum Bleichweg mit seinen Nebenstra-
ßen und alle Häuser nördlich der Bahn-
linie. Die genauen Zeiten für Bierkeller–
Waldeck werden noch bekannt gegeben. 

Wie viele Haushalte besucht werden 
können, teilt das Sternsingerteam mit, 
richtet sich nach der Anzahl der Kinder 
und den Wetterverhältnissen. 

Für alle Türen, die sich den Sternsin-
gern, ihren Liedern und Segenswün-
schen öffnen, und für alle offenen Herzen 
gegenüber dem Anliegen der Sternsin-
gersammlung bedanken sich das gesam-
te Team der Sternsinger St. Martin und 
alle Sternsinger an dieser Stelle recht 
herzlich. mb

VdK Lan genar gen er lebt  
be sinn li che Ad vents stun den
Der VdK Langenargen hat am Advents-

sonntag Anfang Dezember zu einem be-
sinnlichen Treffen eingeladen. Im fest-
lich dekorierten Münzhof begrüßte der 
Vorsitzende Ernst Zizler dabei rund 140 
Teilnehmer und Gäste.

Zizler erwähnte die Besonderheit der 
Adventszeit – Zeit für Stille, Einkehr und 
Vorfreude auf die Weihnachtszeit. Mit 
einem Adventsspruch von Schäferling – 

„Glücklich, wer im Lärm der Zeit einen 
Hauch von Stille vernehmen kann“ – und 
der Hoffnung, dass 2017 nicht schlechter 
wird als das alte Jahr, wünschte er alles 
Gute.

Diakon Walser brachte weihnachtliche 
Gedanken und der Kulturvereinsvorsit-
zende Malte Comdühr lobte den Ortsver-
ein-Langenargen für die viele und gute 
Arbeit für den VdK. 

Viele Mitglieder haben durch die Hilfe 
ihren Lebenswert wieder erhalten. Zum 
Schluss wurde eine kleine Geschichte 
von Waltraud Patz über die Gedanken im 
Leben erzählt. Musikalisch wurde der 
festliche Nachmittag vom Akkordeon-
Club „Junge Oldies“ umrahmt. sz

Nicht nur für Senioren

Sozialstation St. Martin: Kranken-, 
Altenpflege, Familienpflege. Büro: Mo.-
Do. 8-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr; Einsätze auch 
rund um die Uhr; Tel.: 07543 - 1270.

Essen auf Rädern: Tel.: 07543 - 1270; 
werktags erreichbar von 8-9 Uhr.

Nachbarschaftshilfe: Monika Baumann, 
Tel.: 07543 - 964267. Eine persönliche 
Beratung wird angeboten, jeweils diens-
tags 8-16 Uhr und donnerstags 8-10 Uhr 
in der Klosterstr. 35, Sozialstation.

Projekt JA! – Jung für Alt: Sozialprojekt; 
Vermittlung jugendlicher Helfer an älte-
re und/oder hilfebedürftige Menschen. 
Sozialdienst, Tel.: 07543 - 499028 und  
Gisela Sterk, Tel.: 07543 - 933047.

Seniorenberatung in Langenargen: 
Mo. und Mi., Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmann-Straße 
2, Anmeldung unter Tel.: 07543 - 499028.

Der Pflegestützpunkt Bodenseekreis: 
Kostenlose, neu trale Information u. Be-
ratung zu gesetzl. u. kommunalen Pfle-
geleistungen; Hausbesuch möglich; 
Glär nischstr. 1-3, Zi. G102, Friedrichs-
hafen. Mo.-Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17 Uhr. 
Ursula Eberhart, Tel.: 07541 - 2045195, 
Gabriele Knöpfle, Tel.: 07541 - 2045196, 
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de.

70 Jahre vhs im Bodenseekreis 
– das neue Frühjahrsprogramm 
2017 der Volkshochschule Bo-
denseekreis im Jubiläumsjahr
Frühlingsstimmung im Dezember –

kurz vor den ruhigen Tagen zwischen den 
Jahren erscheint das neue Programmheft 
der Volkshochschule Bodenseekreis, lau-
tet eine Pressemitteilung. 

Das umfangreiche Frühjahrsprogramm  
betitelt mit einer bunten Collage aus Pro-
grammheften der letzten 70 Jahre liegt in 
Banken, Rathäusern und Geschäften aus. 
Im Internet steht das vollständige Ange-
bot unter www.vhs-bodenseekreis.de zur 
Verfügung. Hier können sich Kursteil-
nehmer zudem ein eigenes Kundenkonto 
einrichten 

Weihnachts-
impression am 
Langenargener 
Gemeindehafen.

Bild: Katarzyna 
Kowalinska
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und dadurch ihre gebuchten Kurse im-
mer im Blick haben. 

Die Kurse, Vorträge und Seminare sind 
nach den Angebotsbereichen „Junge vhs, 
Allgemeine Bildung, Kultur und Gestal-
ten, Gesundheit, Sprachen und Beruf“ 
sortiert. 

Das Frühjahrprogramm enthält Vorträ-
ge zum Reformationsjahr 2017, ergänzt 
von der Euregio-Seminarreihe, die sich 
ebenfalls dem Thema „Reformation in 
der Bodenseeregion“ widmet. Zu auf-
kommenden Rechtsfragen im Fall einer 
Erbschaft, zur Vorsorgevollmacht, zu 
Scheidung und Unterhalt finden sich wei-
tere Angebote im Programm. Kurse zu 
Gartenplanung, Biogarten sowie Natur-, 
Kräuter- und Waldexkursionen läuten 
den Frühling ein. Für angehende Tages-
pflegeeltern werden Qualifizierungskur-
se in Kooperation mit dem Jugendamt 
durchgeführt. Seminare über den sinn-
vollen Umgang mit den neuen Medien 
sind für alle Eltern gedacht. In der Abtei-
lung Kultur und Gestalten stimmen neue 
Kurse zu verschiedenen Tanzformen wie 
Irish Dance, Yoga Dance, Zandunga und 
Hula-Tanz sowie Mundharmonika, Wei-
denflechten und Literaturspaziergänge 
auf den Frühling und die wärmeren Tage 
ein. Im Angebot der Gesundheitskurse 
finden sich entspannende Kurse wie Mo-
derne Formen von Yoga, Meditation, Tai 
Chi und Qi Gong in vielen Gemeinden des 
Kreises. Die aktuellen Bewegungskurse 
für Rücken oder Fitness berücksichti-
gen auch das moderne Faszientraining. 

Englisch-, Französisch-, Spanisch- und 
Italienischkurse als „Urlaubsvorberei-
tung“, „Grundkurse“, „Auffrischung“, 
„Geschäftsenglisch“ und „für Senioren“ 
sind in der Sprachenschule gelistet. Das 
Arabischkursangebot wurde ausgebaut. 
Wer möchte, kann chinesisch, japanisch, 
niederländisch, norwegisch, polnisch, 
portugiesisch, russisch, schwedisch, tür-
kisch oder ungarisch lernen. Unter der 
Überschrift „beruflichen Bildung“ sind 
im vhs-Programm aktuelle Themen rund 
um den Computer im modernen Berufsle-
ben zu finden, ergänzt um weitere Ange-
bote, die ein gutes Arbeiten und den Er-
haltung von Gesundheit und Energie in 
stressigen Berufen unterstützen sollen. 
Kurse wie Selbst- und Büroorganisation 
und Führungsseminare oder Kurse zur 
Gesprächsführung finden sich hier. 

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen sind erhältlich in der vhs-Zentrale im 
Landratsamt unter den Telefonnummern 
07541 - 204-5425, - 204-5431 und - 204-
5246.

Das Programmheft ist kostenlos auf 
dem Rathaus, in der Bücherei und in den 
Banken sowie bei den Bäckereien Ebner 
und Metzler erhältlich. In den Teilorten 
liegt das vhs-Angebot aus in der Gärt-
nerei Vögele in Langenargen-Bierkeller 
und in Oberdorf in Gierers Bauernlädele.
 vhs/mb

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 
19-8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; an 
Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr. 
Zu erfragen unter Tel. 01801 - 929296. 

Apothekennotdienst

Lindau bis Langenargen: 8.30 Uhr bis 
Folgetag 8.30 Uhr; im Kreis Friedrichs-
hafen: 8-8 Uhr. Notdienstgebühr: 2,50 
Euro; gebührenfrei zu erfragen unter: 
0800 - 0022833; Mobilfunknetz: 22833.

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112
Krankentransport: 19222
Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293
Zahnärztlicher Dienst: 01805 - 911620
Tierärztlicher Notdienst: über 
die Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten ohne 
vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kommen:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag:  
8-21 Uhr: Telefonisch ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 07541 - 19222 zu erreichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 
2, 88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlingen.

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.

Liebe Abonnenten des  
Montfort-Boten Langenargen,

bei Zustellungsproblemen  
wenden Sie sich bitte an 

Schneider multimedia 

Bahnhof str. 36  
88085 Langenargen 

Tel. 07543 - 2088

oder direkt an den Verlag:

Schwäbische Zeitung Tettnang 
GmbH & Co.KG  

Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang  
Tel. 07542 - 941860

Bei der Anzeigen-Annahmestelle 
Schneider multimedia können  
Sie auch gerne Ihren fehlenden  

Montfort-Boten kostenlos abholen.

Sport

Der TV02 hat eine neue 
Geschäftsstellenleitung 

Der Vorstand des TV02 freut sich sehr, 
ab 1. Januar 2017 Jasmin Biegger als neue 
Geschäftsstellenleiterin beim TV02 be-
grüßen zu dürfen, teilt der mehr spartige 
Sportverein mit. Als ausgebildete Fach-
wirtin für Organisation und Führung im 
Sozialwesen, wird sie den Vorstand ent-
lasten. 

Zu erreichen ist Jasmin Biegger künf-
tig unter der Mailadresse mail@tv02.de. 
„Wir freuen uns auf eine tolle Zusammen-
arbeit“ lässt Daniela Daub, 1. Vor sitzende 
des TV02, wissen. 

Alles Gute und viel Erfolg zum Start 
wünscht das Vorstandsteam seiner neuen  
Geschäftsstellenleiterin Jasmin Biegger.
 ash/jg/mb

TV02 – „Eltern-Kind-Turnen“ startet 
wieder am Montag, 9. Januar

Es darf gesprungen, gehüpft, balan-
ciert und gerutscht werden in der kleinen 
Turnhalle, wenn das neue Vereinsange-
bot für Eltern und ihre Kinder im Alter 
von ca. zweieinhalb bis vier Jahren am  
9. Januar an den Start geht. 

Alle Kleinen sollen sich in freier Atmo-
sphäre und nach Lust und Laune austo-
ben können, den Körper herausfordern, 
Neues entdecken, mit Gleichaltrigen 
spielen: ab 9. Januar beginnt das „Eltern-
Kind-Turnen“ montags von 15-15.50 Uhr. 

Zweieinhalb bis Vierjährige bekom-
men beim Eltern-Kind-Turnen die Mög-
lichkeit, mit ihren Eltern an verschiede-
nen Stationen frei nach Laune zu turnen. 
Die Kinder lernen Spaß an der Bewe-
gung, trainieren ihre Motorik und kön-
nen ihre persönlichen Grenzen austesten 
– aber das Allerwichtigste ist, dass Eltern 
und Kinder zusammen Spaß und Zeit für 
gemeinsames Erleben haben. Nach einer 
Aufwärm-Phase können sich die Kinder 
mit ihren Eltern in einer Bewegungs-
landschaft frei bewegen und selbst ent-
scheiden, welche Stationen sie besuchen 
möchten. Freies Spiel mit Bällen und 
ähnlichem kommt ebenfalls regelmäßig 
zum Einsatz. 



Ich wünsche Ihnen allen  
ein frohes Fest und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.

Fachfußpflege und Nageldesign

Tel. 0 75 43 / 9 07 98 06   ·   Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5  ·  88085 Langenargen

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr wünscht Ihnen

B E N T E L E
PL A N U N G S -  U N D  I N G E N I E U R B Ü R O 
 PLANUNG
 BAULEITUNG
 STATIK
 HOLZ- u. MASSIVBAU

Fischerstraße 12  Tel.  0 75 43 / 49 92 92
88085 Langenargen  Fax 0 75 43 / 49 92 93
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Ab Februar soll das Angebot auch 
schon um einen weiteren Termin für 
noch jüngere Kinder im Alter von ein bis 
ca. zweieinhalb Jahren erweitert werden. 
Der genaue Start stand bis Drucklegung 
noch nicht fest.

Voraussetzung für die Teilnahme gibt 
es keine – einfach vorbeikommen und 
mitmachen – ist die Devise, um die es laut 
der Abteilung Turnen bei dem Angebot 
geht. Ansprechpartnerin für das Eltern-
Kind-Turnen mit Kindern von zweieihalb 
bis vier Jahren ist Saskia Köstlinger,  
Tel.: 0176 - 22291413. es

Handball – „Drei-Königs-Turnier“ 
der HSG Langenargen-Tettnang für 

Jedermann – Anmeldung bis  
heutigen Freitag

Die Handballspielgemeinschaft „HSG 
Langenargen-Tettnang“ lädt alle akti-
ven und ehemaligen Handballer sowie 
die Handballer-Jugend, ab der C-Jugend 
und alle Handballspielerinnen zum ver-
einsinternen „Drei-Königs-Turnier“ am 
6 Januar in die Sporthalle im Sportzen-
trum ein. 

Beginn ist 14 Uhr mit einem Turnier 
in bunt gemischten Teams. Auch Nicht-
Sportler sind willkommen, teilt die 
Handballspielgemeinschaft mit. 

Ab ca.18 Uhr geht das Turnier in einen 
gemütlichen Neujahrshock über. Um die 
Planung zu vereinfachen wird um An-
meldung per E-Mail bis zum heutigen 

Freitag, 23. Dezember, an abteilungslei-
tung@handball-langenargen.de gebeten.

Frohe und besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch wünscht die Abtei-
lung Handball des TV02 Langenargen 
und die Abteilung Handball TSV Tett-
nang. 

Silvesterlauf in Tettnang 

Auch in diesem Jahr lädt die Nachbar-
gemeinde Tettnang wieder alle Läufer, 
Walker und Wanderer am 31. Dezember 
zum Silvesterlauf ein, teilt die Abteilung 
Freizeitsport des TSV 1848 e.V. mit.

Starten werden die Läufer, Walker, 
Nordic-Walker und Wanderer auf den 
unterschiedlich langen Strecken zwi-
schen 12-14 Uhr im Schäferhof Tettnang 
am Waldparkplatz. Ausgeschildert sind 
Laufstrecken über 2100 Meter, 4800 Me-
ter, 6500 Meter und 10 100 Meter. 

Die Startgebühr, die für Kinder und Ju-
gendliche bis 14 Jahren frei ist, beträgt 
3 Euro. Das Parken ist kostenlos, teilt der 
Veranstalter mit, Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden. Infos: www.tsv-tett-
nang.de/news/freizeitsport-news. mb

In der Nachbarschaft gibt es noch 
Plätze in Ski- und Snowboard-Kursen

Auch dieses Jahr bietet der Skiclub 
Eriskirch wieder zwischen Weihnachten 
und Neujahr Ski- und Snowboardkurse 
an. Vom Anfänger bis zum Fortgeschrit-
tenen ist für jeden etwas dabei., teilt die 
Abteilung Skiclub des TSV Eriskirch 
e.V. mit. Weitere Informationen und An-
meldung unter www.skiclub-eriskirch.
de. Der Skiclub freut sich schon jetzt auf 
schneereiche Kurstage.  mb

ESC beendet Jahr erfolgreich –
Mixed-Team fährt 2017 zur DM

Die Mannschaft des ESC Langenargen  
mit den Spielern Buzzy Göppinger, Rosi 
Tomasi, Monika Bucher, Micki Fuchs 
und Roland Götze hat sich am vergan-
genen Wochenende in der Eishalle in 
Bietigheim mit einem dritten Platz bei 
den Südwestdeutsche Meisterschaft im 
Mixed qualifiziert: für die Deutschen 
Mixed-Meisterschaften in Waldkraiburg 
am 25. Februar 2017. 

Besonders hervorzuheben sind dabei 
die Leistungen von Roland Götze, heißt 
es in der Pressemitteilung. Der Jugend-
trainer und Seniorenmannschaftsspieler 
hatte einen echten „Sahnetag“ erwischt 
und als letzter Mann jeweils zuverlässig 
die Punkte gesichert.

Nach wechselhaftem Turnierverlauf 
erreichte die ESC-Mannschaft mit Irm-
gard und Ernst Käppeler sowie Isa und 
Joe Beck einen sechsten Platz und ver-
fehlte die Qualifikation für Waldkraiburg 
denkbar knapp. Verdienter Sieger wurde 
die SG Stuttgart-Vaihingen/Neuenstadt 
vor dem ESC Glashütte.

Damit wird der ESC Langenargen auch 
im kommenden Jahr in allen Disziplinen 
im Verbandsbereich vertreten sein – ein 
erfolgreiches Wettkampfjahr für den klei-
nen Eisstockschützenverein. mb

Vorgezogener  
Redaktionsschluss für 

Ausgabe 1/2 2017

Redaktioneller Teil: Mo., 9. Januar, 
12 Uhr; redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschluss:  
Mo., 9. Januar, 16 Uhr  

anzeigen.tettnang@schwaebische.de



 
 

Hotel Löwen, Fam. Buck

  Hotel Karr, Fam. Karr   

Hotel Seeterrasse, Fam. Klink 

 Hotel Engel, Fam. Witt-

mann  Hotel Schwedi, Fam. 

Göppinger Residenz am 

See, Fam. Schneider Hotel 

Klett, Fam. Klett Strandcafé, 

Fam. Lang Hotel Seeperle,  

Fam. Wocher Hotel Krone, 

Fam. Schäfler Gasthof 

Amtshof, Fam. Wocher 

Hotel im Winkel, Fam. Reiß 

Schloss Montfort, Michael 

Gürgen Hotel Meschen-

moser, Fam. Meschenmoser 

Hotel Hirsch, Oberdorf,  

Fam. Schöllhorn Gasthof 

Adler, Oberdorf, Fam. Kugel 

AKZENT HOTEL
RESTAURANT

wünschen wir all 
unseren Gästen 

und Freunden  
sowie ein  

gesundes und  
erfolgreiches  
Jahr 2017.

Restaurant-Öffnungszeiten: 
25. Dezember 2016 bis einschließlich 2. Januar 2017 – DI RUHETAG

Obere Seestraße 4, Langenargen, Tel. 07543/3010 · info@loewen-langenargen.de

Wir bedanken uns für das 
entgegengebrachte  
Vertrauen und die Treue  
zu unserem Haus. 
Familie Buck und das ganze 
Löwen-Team.

Vielen Dank für Ihre Einkäufe und Aufträge.

Wir wünschen Ihnen allen  
frohe Weihnachten  
und ein segensreiches  
und erfolgreiches  
Jahr 2017.

Ihre Bäckerei Metzler
Klosterstraße 1 • 88085 Langenargen

Verehrte Kunden,
unser Büro ist in der Zeit vom 23.12. bis  

einschließlich 8. Januar nicht besetzt. Sie erreichen  
uns in dieser Zeit unter 0160 96681234 oder 0175 1704800. 

Mit den herzlichsten Grüßen zur Weihnacht und  
den besten Wünschen für das neue Jahr.

Ihre Immobilienwünsche in guten Händen!  
Wir freuen uns auf Ihre Terminvereinbarung.

Familie Helmut Schmid  
& Antje Becht mit Liv

Marktplatz 3   im Hotel Engel   88085 Langenargen  
schmid-langenargen@t-online.de

www.SchmidImmobilienBodensee.de
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Allen Mitgliedern, Freunden und  
Förderern der DLRG Langenargen  
ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Für den Vorstand: Dr. Gerhard Moll

Bleiben Sie Mitglied – Werden Sie Mitglied!
Fördern Sie auf Dauer die Hauptaufgabe der DLRG: Die Bekämpfung des Ertrin-
kungstodes. Wir informieren über Gefahren und sicherheitsbewusstes Verhalten 
im und am Wasser. Wir bilden aus in der Selbstrettung, im Schwimmen und im 
Rettungsschwimmen.

Alle Infos und das Beitrittsformular finden Sie auf unserer Homepage.

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Langenargen  –  www.langenargen.dlrg.de

Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e.V.

Unsere Praxis ist vom 23.12., 12 Uhr, 
bis 30.12.2016 geschlossen!
Ab 2.1.2017 sind wir wieder für Sie da.

WIR WÜNSCHEN  
ALL UNSEREN PATIENTEN 

 FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
GESUNDES NEUES JAHR.

Ihr Praxisteam
✴

✴

✴

✴
✴

✴

✴

✴

Physikalische Therapie Ulrike Grabs
Blumenstr. 17/Eingang Eisenbahnstr. · 88085 Langenargen 

Telefon/Telefax 0 75 43 / 29 68

Liebe Patientinnen und Patienten,
für das von Ihnen entgegengebrachte  
Vertrauen bedanken wir uns ganz herzlich.
Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten 
und einen guten, gesunden Start ins neue Jahr.

R E S T A U R A N T

 

Wir wünschen unseren Gästen gesegnete Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!

Familie Pusceddu und Mitarbeiter

Wir haben noch bis zum 18.12.2016 für Sie geöffnet. 
Im neuen Jahr sind wir ab März 2017 wieder für Sie da.

Mariano Pusceddu · Argenweg 60, 88045 Langenargen · Tel. 075 43 / 1577

Wir wünschen all unseren Gästen und Freunden  
ein himmlisches Weihnachtsfest  

und ein gesundes glückliches neues Jahr.
Wir haben bis einschließlich 20. Dezember geöffnet,  

danach gehen wir in die Weihnachtspause. 

Ab Donnerstagabend, 29. Dezember  
sind wir wieder für Sie da. 

Silvester haben wir wieder unsere  
Open-Air-Bar für Sie. 

Ihre Familie Wittmann und Team.

Hotel Engel, Langenargen, Marktplatz 3 
Telefon 0 75 43 / 9 34 40

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr,  
Gesundheit und viel 
Glück wünscht allen  
Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern
SPD-Ortsverein Langenargen  
und  
SPD-Gemeinderatsfraktion 
Charlie Maier – Gertrud Reiß 
Herbert Tomasi

Veranstaltungshinweis: Das traditionelle Dreikönigstreffen  
der SPD am 5. Januar um 19:00 Uhr im Münzhof Langenargen  
mit Leni Breymaier, Vorsitzende der SPD-Baden-Württemberg.
Saalöffnung: 18:30 Uhr

Allen unseren Gästen, Freunden und Bekannten wünschen  
wir besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr.
Wir haben für Sie vom 27.12.-30.12.2016 täglich ab 16 Uhr geöffnet. 
Ab dem 31.12.2016 bis Anfang Februar machen wir Betriebsferien! 

Ihre Familie Wenzler mit Team
Adlerstr. 7, 88085 Langenargen-Oberdorf, Tel. 0 75 43 /22 16 

www.der-dorfbachwirt.de

Oberdorf



Seit            Jahren

l a n g e n a r g e n
f i c h t e n w e g 6

0 75 43 / 38 52 + 34 40

maler dörrmd untere seestraße 11

40

Allen Seniorinnen und Senioren,  
sowie allen Freunden und Gästen  

unserer SBS wünschen wir

ein frohes und gesegnetes  
Weihnachtsfest.

Für das kommende Jahr 2017  
Gesundheit, Glück und  

Gottes Segen.

Ihre Senioren-Begegnungs stätte 
Langenargen

Der geschäftsführende Beirat 
Reinhold Terwart – Dr. Jörg Bart – 
Edelgard Göpper – Rüdiger Nickel – 
Erich Michelberger

Wir wünschen unseren Fahrgästen, 

Freunden und Bekannten

frohe Weihnachten 

und ein gesundes,  

glückliches neues Jahr

TAXI-LEHN
Langenargen, Oberdorfer Str. 56, Tel. 0 75 43/22 33

Bahnhofstraße 1 
Langenargen  
Tel. 0 75 43/49 92 80

Familie Wucherpfennig

Wir bedanken uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen all unseren  
Kunden und Freunden  

frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr.

Wir wünschen unseren  
Kunden, Freunden und 
Bekannten ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein  
friedvolles, gesundes  
neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlichst 
für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit.

Bildstock 26
88085 Langenargen
Tel. 0 75 43 /91 23 16
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Frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr 2017

Danke für das große Vertrauen.

Ihr Fachhandel für  
Linoleum – Teppich – Kork – PVC

HERMANN BUCHER · LANGENARGEN

und herzlichen Dank 
für Ihre Aufträge 
und Ihre Freundschaft.

Wei hnachte n
Froh e

Friedhofstraße 11

88069 Tettnang 

Telefon 07542/509701

locher-malerbetrieb.de



Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir frohe Weihnachten 

und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Hungerberg 11 · 88085 Langenargen 
Tel. 0 75 43 /17 48 · 0 83 82 /88 79 89

Wir wünschen
Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr
2017!

T  07543/3029218
F  07543/3029222

post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für 
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Jürgen Hohl

Rechtsanwältin
Mietrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Njomza Sheqiri

Hohl /Anwaltskanzlei 
Argenweg 50 
88085 Langenargen

htsanwältin

Ziv

Sheqiza She

htsan

Ziv
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Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen schöne Feiertage.

Gönnen Sie sich eine Pause, feiern Sie ein frohes Weihnachtsfest

und rutschen Sie gut ins neue Jahr

Schreinerei Denn

Tettnanger Str. 42

88085 Langenargen

Telefon 07543/2108

info@schreinerei-denn.de

Denn ... es ist Wohlfühlzeit!

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
frohe Festtage und ein glückliches 2017!

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

10 Jahre Cafe Rotters

Freitag, 6. Januar 2017, ab 20 Uhr

Live-Musik mit der Band Sir Price
Eintritt frei

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gästen für  
10 schöne Jahre und wünschen frohe Weihnachten  

und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017.
Auf Ihren Besucht freut sich das Rotters-Team.

Bahnhofstraße 7, 88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43 / 3 08 05 58

Ein schönes Weihnachtsfest  
und ein glückliches  
gesundes neues Jahr

88069 Tettnang, Kirchstraße 18, Telefon 07542/952074 
oder Mobil 01 71-7 50 81 25, pflegedienst.konzett@t-online.de

Wir wünschen 
unseren Leserinnen 

und Lesern 
zum 

Weihnachtsfest
ruhige und besinnliche 

Stunden.

Zum neuen Jahr
Gesundheit, 

Glück und Erfolg.



Bahnhofstraße 10
88085 Langenargen

Glaserei Berger
Dr.-Klein-Straße 25 bei Mc Donalds 
88069 Tettnang, Tel. 0 75 42/9 4 0 9 5 0
www.glaserei-berger.de

Wir bedanken uns  
bei allen Kunden und 

Geschäftsfreunden  
für Ihr Vertrauen 

und die gute  
Zusammenarbeit  

und wünschen frohe  
Weihnachten sowie  

ein gutes neues Jahr.

Frohe Weihnachten

Betriebsferien vom 23.12.2016 bis 15.01.2017

FLECHSENHAR – HOLZBAU
ÖSCHWEG 25 · LANGENARGEN 

TEL. 0 75 43 / 28 00 · FAX 0 75 43 / 44 01

2017Wir wünschen  
unseren Kunden  
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

2017!
mit

Franz Ficker GmbH ∙ Inh. Martin Kling · Blumenstraße 4 ∙ 88085  Langenargen 

Telefon 0 75 43 / 23 87 ∙  info@ff-haustechnik.de ∙ www.ff-haustechnik.de

Im Namen unseres gesamten Teams bedanken wir uns für Ihr 

Vertrauen. Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und ein 

gesundes, erfolgreiches Jahr 2017.

FF - HAUSTECHNIK

Selbstverständlich haben wir zwischen den 

Feiertagen einen Notdienst für Sie eingerichtet.

Frohe Weihnachten 

l a n g e n a r g e n
f i c h t e n w e g 6

0 75 43 / 38 52 + 34 40

maler dörrmd
Unserer verehrten Kundschaft sowie allen  

Freunden und Bekannten wünschen  
wir gesegnete Weihnachtsfeiertage und  

alles Gute im neuen Jahr.
Familie Werner Dörr und Mitarbeiter

untere seestraße 11



Bahnhofstr. 1
Tel. 4 9140

und ein 
gesundes 
neues Jahr.

Nicole 
Hülster

2017

Wir danken allen unseren Kunden für das  
uns entgegengebrachte Vertrauen und wünschen...

eine frohe Weihnacht und ein  

gesundes und erfolgreiches 2017.

Ihr JÜRGEN LAMM mit Familie und Mitarbeitern

Im Garten zu Hause
Langenargen  07543.2920   www.lamm-galabau.de

 GARTENUMÄNDERUNGEN 

 NEUANLAGEN 

 PFLEGEARBEITEN 

 NATURSTEINARBEITEN 

 TROCKENMAUERN  

 PFLASTERARBEITEN 

 DACHBEGRÜNUNG 

 TEICHBAU 

 WASSERSPIELE 

 PFLANZUNGEN 

 BAUMSCHNITT

�

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

kanalstraße 11 · 88085 langenargen/bodensee
telefon (0 75 43) 20 62 · telefax (0 75 43) 2170

H O T E L

L A N G E N A R G E N

CAFE-CONDITOREI- 
RESTAURANT 
Langenargen 
Untere Seestraße 46 
Telefon 0 75 43/93 36-0 
hotel@seeperle.de

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Gästen und  
Geschäftspartnern für Ihre Treue und wünschen allen eine  

besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute  für 2017.
Ihre Familie Roman und Caroline Wocher

Wir haben für Sie das Café und Restaurant bis 8.1.2017 täglich geöffnet!
Am Silvesterabend hat unser Restaurant geöffnet.

Um eine Reservierung wird gebeten.
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Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
frohe Festtage und ein glückliches 2017!



Frohe  
Weihnachten  
und ein gesundes,  
glückliches  
neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr  
Getränkefachgroßhandel

Fam. Aubele und Team

✳✳✳

✳
✳

✳
✳

✳

✳

✳

✳

✳

Bernd Aubele
88085 LANGENARGEN
Hungerberg 2

Tel. 0 75 43/14 41
Mobil: 0171-5 4182 46
E-Mail: 
Getraenke-Aubele@t-online.de

mit

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins  
neue Jahr 2017!

Wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche  
Weihnachtszeit und bedanken uns für Ihr Vertrauen.  

Gerne möchten wir Sie auch im kommenden Jahr wieder  
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit bedienen. Im Namen  

des ganzen Teams wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben  
ein erfülltes und gesundes neues Jahr. 

Ihr Salon am See

9

9

9
9

9

2017

Termine nach Absprache

DER SAUBER-MACHER
wünscht Ihnen ein frohes und
geruhsames Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2017.
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Die Naturheilpraxis Falkenbach wünscht allen Patienten ein 
gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest und Gesundheit für das 
kommende Jahr 2017!
Lieber Mensch, soll es Dir gut gehen an Seele und Leib,  
so lasse Dich behandeln nach Pfarrer Kneipp.
Soll eine Heilung gar gelingen,  
biete ich Dir die Therapie nach Hildegard von Bingen!

Sprechzeiten: Di. 17-19 Uhr, Mi. 17-19 Uhr, Do. 16-19 Uhr
Und Termine nach Vereinbarung
Naturheilpraxis Falkenbach Heilpraktiker
Amthausstr. 3, 88085 Langenargen, Tel.: 075 43/9 669399

Die Naturheilpraxis Falkenbach wünscht allen Patienten ein 
gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest und Gesundheit für das 
kommende Jahr 2017!



Frohe Weihnacht und  
ein glückliches neues Jahr  

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Lars Beckert und sein Team

Ihr Fachgeschäft für Bauen und Gestalten mit Stein!

PLATTEN • NATURSTEINE

88046 Friedrichshafen, Löwentaler Straße 23 
Telefon 0 75 41/2 11 56, Fax 2 21 02

Armin Kramer 

Mühlesch 15, Langenargen  

Telefon 0 75 43/25 75 

www.schreinerteam-kramer.de

Weihnachtsferien vom 23. Dezember 2016 bis 6. Januar 2017

Schreinerei  

und Bestattung  

Armin Kramer 

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr bedanken 
wir uns ganz herzlich bei unseren Kunden 

und wünschen allen ein frohes und friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute im Jahr 2017.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.
Danke an unsere treue Kundschaft.

Annette Beine
Friseurmeisterin & Inhaberin
Tannenstraße 2, 88085 LA-Bierkeller
Telefon 0 75 43/49 93 94
E-Mail: info@annafuerhaare.de
Internet: www.annafuerhaare.de

99

unsere Energie vor Ort

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue im vergangenen Jahr.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
im Kreis ihrer Familie und gute Energien für das Jahr 2017.

Ihr Team vom 
Regionalwerk Bodensee

nsnn eree err EnEE
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Die Vorstandschaft des  
Partnerschaftsvereins  
Langenargen-Noli e.V.  

wünscht allen Mitgliedern, Freunden  
und den Bürgern von Langenargen und Noli 

frohe Weihnachten und  
ein glückliches neues Jahr 

Buon Natale e felice Anno Nuovo!

Liebe Kunden,
Lieferanten und Freunde

M E T A L L B A U

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
die besten Wünsche 

für das neue Jahr.

REINIGUNGSKRAFT 
für eine Ferienwohnung in 

Langenargen ab ca. April 2017 

(überwiegend Samstagsarbeit) 

gesucht.

 Telefon 01 59 - 02 44 12 25

Mal angenommen, Heilig 
Abend kommt wieder  

so überraschend... 

Fossil Damenuhr rosé 
im Set mit 2 Armbändern

Hauptstr. 38, 88079 Kressbronn

159,– w

Nochmal vorbeikommen!
Januar/Februar 2017 schließen wir den Mühlenladen!
Noch bekommen Sie unser gesamtes  
Sortiment! Schauen Sie mal rein!
Albrecht Karge Mühle e.K. 
Kanalstraße 26, Langenargen 
Telefon 0 75 43/21 31, www.karge-muehle.de
Sobald wie möglich soll eine Laden- 
Genossenschaft gegründet werden,  
die den Laden an anderer Stelle weiterführen will.  
Schauen Sie doch mal – in der Mühle oder im Internet.
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Brot für die Welt 
wünscht Ihnen ein 
gesegnetes 
Weihnachtsfest.
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Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 34 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Und meine Seele spannte weit  
ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, 
als flöge sie nach Haus. 
 Joseph von Eichendorff

Traurig nehmen wir Abschied von

Josef Heller
* 15. Juni 1927  

† 18. Dezember 2016

Deine Lebensgefährtin Gertraud Elm 
Dein Sohn Wolfgang mit Familie 
Deine Tochter Claudia  
mit Familie 
und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet in Eitting/Oberbayern statt.

Am Dienstag, 27. und Mittwoch, 28. Dezember 2016 
fi ndet im LAYER-Abholmarkt in Tettnang-Bürger-
moos von 9 bis 18 Uhr die Hausmesse statt. 

Eingeladen ist jeder, der sich für Werkzeug, Werkzeug-
maschinen, Berufsbekleidung, Arbeitsschutz und Sicher-
heitstechnik interessiert. Als Besucher können Sie sich 
kostenlos direkt bei den Herstellern über Neuheiten und 
nützliche Anwendungen erkundigen. Zahlreiche Maschi-
nen und Werkzeuge können Sie dabei in Vorführungen im 
Einsatz erleben.

Klausenburger Str. 13 – 16 | 88069 Tettnang
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0 | Fax +49 (0)7542 / 93 00 -93

Weitere Informationen und alle Angebote fi nden Sie 
auf unserer Homepage unter www.derlayer.de

Akku V / Ah:  10.8 V / 2 Ah  
Max. Drehmoment Nm:  34  
Drehzahl 1.Gang min-1:  0 - 360  
Drehzahl 2.Gang min-1:  0 - 1400   
Gewicht kg:  0.8 

LAYER-Grosshandel GmbH & Co. KG. Preise inkl. 19% MwSt. 
Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten. Preise gültig bis 31.12.2016.

Artikelnr. 34646

Artikelnr. 25875

NEU

Außenmaß mm: 200 x 310 x 200  
Innenmaße mm: 194 x 304 x 133  
Inhalt l: 8  
Schließung: Elektronik  
Gewicht kg: 7  

Bestens gerüstet – mit Sicherheit von LAYER
Die Einbruchszahlen steigen, die Nachfrage nach wirksamen 
Schutzmaßnahmen ebenfalls. Dieser Entwicklung trägt die Firma 
LAYER-Grosshandel nun Rechnung. In Tettnang haben wir ein eige-
nes Gebäude für Sicherheitstechnik errichtet. Auf rund 700 m2 Flä-
che werden hier die neuesten Produkte rund um das Thema Haus- 
und Gebäudesicherung präsentiert. Das Besondere: Sie können 
die ausgestellten Artikel live unter Einsatzbedingungen begutachten. 
Kommen Sie einfach mal vorbei!

Zu unserer

Jahreshauptversammlung
am Dienstag, 17. Januar 2017, um 20 Uhr  

in der Musikschule Langenargen laden wir  
alle aktiven und passiven Mitglieder sowie  

Freunde des Vereins recht herzlich ein.

Bürgerkapelle Langenargen

SONDERFLUGREISEN 
AB FRIEDRICHSHAFEN 2017

Kalabrien-Rundreise 26.04. – 03.05. ab 990 3 
Kanalinseln/Insel Jersey 10.05. – 17.05. ab 949 3
Polen – Masuren-Rundreise 11.05. – 18.05. ab 1195 3 

Information und Anmeldung in unserem Reisebüro.

Die neuen Sommerkataloge 2017 sind einge-
troffen – Rechtzeitige Buchung für die Ferientermine 

empfohlen! Frühbucherrabatte bis 30.12.2016

Marktplatz 3 

88085 LANGENARGEN 

Telefon 0 75 43 / 91 21 51
Reisebuero-am-markt@t-online.de

Frühbucher Bonus 10% bei Buchung des neuen Yogakurs bis Ende 2016!
Bezuschusster Yogakurs 50 Plus ab 20.1.2017
18.30-20 Uhr 165 q
Schnupperstunde 13.1.2017 (10 Euro)
Eriskirch Namasté Yogastudio
Anmeldungen unter www.yogamobil-kurse.com 
Telefon 01578-6 09 30 58
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